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Fertigstellung des Radweges von Baindt in Richtung Mochenwangen
Nachdem die ersten beiden Bauabschnitte des Radweges fertiggestellt sind, kann endlich der dritte und letzte 
Bauabschnitt vom Hasenweg in Richtung Mochenwangen in Angriff genommen werden. Dazu erhält die Ge-
meinde Baindt eine Förderung des Bundes in Höhe von 1,1 Millionen Euro. Dies entspricht einer Kostendeckung 
von ca. 80 Prozent. Das Fördergeld stammt aus dem Sonderprogramm „Stadt und Land“, das der Bund im Rah-
men des Klimaschutzprogramms 2030 aufgestellt hat. Über diese stattliche Summe freuen wir uns sehr, da die 
Kosten für diesen Bauabschnitt doch enorm sind. 

Die Leistungen für den Bau des Geh- und Radweges wurden in der Gemeinderatsitzung vom 11.01.2022 an die Fir-
ma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH und Co.KG aus Tuttlingen mit einer Angebotssumme von 1.507.604, 
32 Euro vergeben. Die Ausschreibung beinhaltet neben dem Neubau des Geh- und Radweges auch eine Rad-
brücke über den Bampfen, eine Fahrbahndeckensanierung der Sulpacher Straße, die Breitbandversorgung und 
Straßenbeleuchtung sowie die Erneuerung und den Neubau der Wasserleitung im Hasenweg. Der Baubeginn 
ist für Mitte Februar 2022 geplant und nach aktuellem Bauzeitenplan soll die Baumaßnahme bis zu den Som-
merferien 2022 fertiggestellt sein. Dann haben wir einen weiteren Schritt in Richtung Aufbau eines sicheren und 
lückenlosen Radnetzes getan, das dazu einlädt, möglichst häufig auf das Fahrrad umzusteigen. 

Ihre Gemeindeverwaltung
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Corona - News 
Wichtigste Änderungen seit 26. Januar 2022 
Folgende Kontaktpersonen sind von der Quarantäne-
pflicht befreit: 
1. Personen, die zwei Impfungen gegen das Coronavi-

rus erhalten haben und deren zweite Impfung nicht 
weniger als 15 Tage und nicht mehr als 90 Tage zu-
rückliegt, 

2. genesene Personen, deren PCR-Nachweis einer vor-
herigen Infektion mit dem Coronavirus nicht weniger 
als 28 Tage und nicht mehr als 90 Tage ab Proben-
entnahme zurückliegt, 

3. geimpfte Personen, die mindestens eine Auffri-
schungsimpfung erhalten haben, oder 

4. genesene Personen (s.2.), die eine oder zwei Imp-
fungen (s.1) gegen das Coronavirus erhalten haben, 
wobei die Reihenfolge der Impfung und Infektion un-
erheblich ist. 

Freitestung der positiv getesteten Person aus der Isolati-
on ab Tag 7 darf nur erfolgen, wenn zum Zeitpunkt der 
Probenentnahme seit mindestens 48 Stunden Symp-
tomfreiheit bestanden hat. 

Die Nachtestung nach einem positiven selbst vorgenom-
menen überwachten Test oder einem positiven Selbsttest 
kann nunmehr auch mittels Schnelltest zum Beispiel in 
einem Testzentrum erfolgen. 

Unter www.baden-wuerttemberg.de finden Sie weitere 
Informationen zu Quarantäne und Isolation.

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Rathaus mit Terminvereinbarung geöffnet 
Das Rathaus ist bis auf Weiteres nur nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie geöffnet hat. 
Eine Terminvereinbarung für Termine an der Bür-
gertheke ist ONLINE möglich unter: 
https://www.terminland.eu/baindt/online/baindt 
oder mit folgendem QR-Code: 
Für Termine in den anderen Abteilungen 
wenden Sie sich bitte telefonisch oder per 
E-Mail direkt an den jeweilig zuständigen 
Mitarbeitenden. 
Derzeit gilt die Pflicht zur Vorlage eines 3G-Nach-
weises.  Hierzu reicht der digitale Impf- und Gene-
senennachweis oder ein aktuelles Zertifikat eines 
Antigenschnelltests. Bitte zeigen Sie Ihren Nachweis un-
aufgefordert bei Betreten des Rathauses vor. Bitte tra-
gen Sie beim Betreten des Rathauses eine FFP2-Maske. 
Wir danken für Ihr Verständnis! 
Ihre Gemeindeverwaltung Baindt

Sitzungsbericht aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzumg vom 11.01.2022 

TOP 01 Einwohnerfragestunde
Von den anwesenden Zuhörerinnen und Zuhörern wur-
den keine Fragen an die Verwaltung gestellt. 

TOP 02  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-
schlüsse

Bürgermeisterin Rürup teilt mit: 
In nicht öffentlichen Sitzungen gefasste Beschlüsse sind 
nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit oder wenn 
dies nicht möglich ist, in der nächsten öffentlichen Ge-
meinderatssitzung bekannt zu geben, sofern nicht das 
öffentliche Wohl oder das berechtigte Interesse Einzelner 
entgegensteht (§ 35 Abs. 1 Satz 4 der Gemeindeordnung). 
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 07. 
Dezember 2021 sind keine Beschlüsse bekannt zu geben. 

TOP 03 Bericht der Bürgermeisterin
Bürgermeisterin Rürup teilt folgendes mit: 
a) Coronainfektionen 
 In der Gemeinde sind derzeit (Stand 11.01.2022) knapp 

über 200 Personen mit dem Coronavirus infiziert. 
b) Montage von Nistkästen 
 Die Bauhofmitarbeiter montieren im laufe der Wo-

che Nistkästen an den öffentlichen Gebäuden an. Am 
Klosterhof 4, Kosterhof 5, am Rathaus, an der großen 
Sporthalle, am Friedhof sowie im Schulareal in die 
bestehenden Bäume. Mit Vogelkot am Boden ist an 
diesen Standorten teilweise zu rechnen. 

c) Baum- und Sträucherrückschnitte im Bereich der   
B 30 alt 

 In den kommenden Wochen (bis Ende Februar) wer-
den abschnittsweise Baum- und Sträucherrückschnit-
te (Pflegerückschnitte) an der alten B 30 durchgeführt. 
Diese Arbeiten werden mit Bedacht und nur in Teilbe-
reichen durchgeführt. 

TOP 04 Vorausschau auf das Jahr 2022
Bürgermeisterin Rürup gibt folgendes bekannt: 
Nachträglich ein paar interessante Zahlen zum Jahr 2021: 
• Einwohner mit Hauptwohnsitz 
 Aktuellste Zahlen des Einwohnermeldeamtes 
 zum 31.12.2021 5348 
• Nebenwohnsitze Stand 31.12.2021 73 
• Geburten Stand 31.12.2021: 52 
 davon in Baindt 1 
• Sterbefälle Stand 31.12.2021: 58 
 davon in Baindt 28 
• Eheschließungen in Baindt Stand 31.12.2021: 13 
• Baugesuche: 50 / Kenntnisgabeverfahren: 6 / Befrei-

ungen: 5 / Bauvoran-fragen: 3 
Neben den laufenden Arbeiten werden im Jahr 2022 - aus 
heutiger Sicht - im Wesentlichen die folgenden Themen/
Projekte von Bedeutung sein: 
Kinder, Jugend und Familie – Allgemeine Verwaltung 
• Kindergartenwesen 
In der Gemeinde Baindt gibt es ein breitgefächertes Be-
treuungsangebot in den verschiedenen Kindergärten. Ne-
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ben dem Kindergarten unter kommunaler Trägerschaft 
(Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“) gibt es auch 
noch einen Kindergarten unter kirchlicher Trägerschaft 
(Kindergarten „St. Martin“) sowie den Waldorfkindergar-
ten unter freier Trägerschaft. Es sind alle Betreuungs-
plätze im laufenden Kindergartenjahr 2021/2022 belegt. 
Ein großes Problem gestaltet sich in der Besetzung von 
freien Stellen im Kindergarten. Derzeit können 2 Vollzeit-
stellen schon seit geraumer Zeit nicht besetzt werden. Nur 
durch das große Engagement von Erzieherinnen die in 
Teilzeit beschäftigt sind, können diese „Löcher gestopft“ 
werden. 
Im November des vergangenen Jahres wurden erste 
Gespräche mit einer Sozialpädagogin geführt mit dem 
Ziel die Strukturen und Abläufe im Kindergarten „Sonne, 
Mond und Sterne“ zu optimieren. Voraussichtlich Anfang 
Januar finden weitere Gespräche statt. 
Die Anmeldebögen für einen Kindergartenplatz für das 
Kindergartenjahr 2022/2023 wurden zwischenzeitlich 
verschickt. Rückgabetermin war der 07.01.2022. Aufgrund 
der dann eingegangenen Anmeldungen, die noch auszu-
werten sind, wird man sehen, ob die jetzigen Betreuungs-
plätze ausreichen oder ob man auf die noch freie Gruppe 
im neugebauten Kindergarten zurückgreifen muss. Auf 
vielfachem Wunsch der Eltern wurde abgefragt, ob im 
Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ in einer Krippen-
gruppe die Betreuungszeit (derzeit von 07:00 Uhr – 13:00 
Uhr ) verlängert wird. Im Kindergarten St. Martin bleibt 
es in der Krippe bei der Betreuungszeit von 07:00 Uhr – 
13:00 Uhr. 
Das Ergebnis der Umfrage wird Ihnen in der Sitzung be-
kannt gegeben. 
Aufgrund der Corona-Pandemie haben sich die Planun-
gen für einen Neubau des Waldorfkindergartens verzö-
gert. Einen Termin des Vorstands des Waldorfkindergar-
tens zur Vorstellung der Planungen gibt es aktuell nicht. 
•	 Klosterwiesenschule – Grundschule als offene Ganz-

tagesschule 
Die Klosterwiesenschule konzentriert sich auf ein her-
vorragendes Grundschul-angebot. Aktuell besuchen 167 
Kinder die Grundschule Baindt. Derzeit gibt es 2 Grund-
schul-Kooperationsklassen der Schule für Blinde und Seh-
behinderte. Die Kinder nehmen an einzelnen Unterrichts-
stunden verschiedener Grund-schulklassen teil. Der Leiter 
des sonderpädagogischen Bildungs- und Bera-tungs-
zentrums Herr Dr. Adrian, Bürgermeisterin Frau Rürup 
und die Rektorin der Klosterwiesenschule Frau Heberling 
betonen das gute Miteinander zwischen dem Sonderpä-
dagogischen Bildungs- und Beratungszentrum und der 
Klosterwiesenschule. Beide Seiten profitieren von dieser 
Kooperation. Darüber hinaus zeichnet sich unsere Klos-
terwiesenschule durch ein überdurchschnittliches Betreu-
ungsangebot aus. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
auch beschlossen, eine hauptberufliche Betreuungskraft 
mit einem Beschäftigungsumfang von 50% einzustellen. 
Die Stelle wurde zum 01.09.2020 mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 40% besetzt. 
Im Bereich der Schulsozialarbeit hat sich eine personelle 
Veränderung ergeben. Frau Stefanie Nandi ist die Nach-
folgerin von Frau Verena Osswald, die sich beruflich ver-
ändert hat. 
•	 Sanierung und Erweiterung Feuerwehrhaus 
Bereits im Sommer 2018 fand eine Begehung des Feuer-
wehrhauses statt, bei dem vorhandene Mängel aufgezeigt 
wurden. Teilweise wurden diese bereits behoben. Einer 
notwendigen Erweiterung der Räumlichkeiten hat der 

Gemein-derat im Jahr 2021 bereits zugestimmt. Das Ar-
chitekturbüro Rohloff und Wespel aus Kisslegg wurde mit 
der Erweiterungsplanung beauftragt. Es fanden verschie-
dene Abstimmungsgespräche mit den Fachbehörden und 
der Feuerwehr statt, so dass 2022 die Baugenehmigung 
eingeholt werden kann, die Ausschreibungen gemacht 
werden können und sollte alles glatt laufen, auch mit dem 
Anbau begonnen werden kann. Im Zuge des Anbaus an 
das Feuerwehrhaus, soll der Bauhof ebenfalls durch ei-
nen Umkleideraum erweitert werden. 
•	 Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeug 
Ende 2021 wurde für die Feuerwehr zusätzlich ein Notstro-
maggregat beschafft. Der Gemeinderat hat der Verga-
be des Feuerwehrfahrzeugs LF 20 für das bestehenden 
LF 16/12 (Baujahr 1992) im Jahr 2022 zugestimmt. 2022 
wird das Fahrgestell und die Beladung von den Bietern 
angegangen. Die Auslieferung ist voraussichtlich 2023. 
•	 Digitalisierung 
Eine der größten Herausforderungen unserer Zeit ist die 
Digitalisierung. Bürgerrinnen und Bürger, die heute online 
rund um die Uhr alles bestellen können und am nächsten 
Tag die Bestellung geliefert bekommen, erwarten diesen 
Service auch von einer modernen Verwaltung. Es gilt der 
Digitalisierung vor Ort weiteren Anschub zu verleihen und 
gleichzeitig die Menschen mitzunehmen. Der Gemeinderat 
hat die Digitalisierungsstrategie mit dem grundsätzlichen 
Ziel einer weitgehenden Realisierung der technischen und 
konzeptionellen Grundlagen einer möglichst vollständigen 
Umsetzung bis zum Jahr 2025 am 30.11.2021 beschlossen. 
•	 Sanierung Klosterwiesenschule – Digitalpakt 
Der Medienentwicklungsplan stellt ein pädagogisch-tech-
nisches Konzept für die Medienbildung der Klosterwie-
sen dar, das gemeinsam von Klosterwiesenschule und 
Schulträger entwickelt wird. Zu Beginn 2022 soll die zu-
künftige digitale Ausstattung der Klosterwiesenschule 
beschlossen werden. 
•	 Betreuung, Unterstützung und Integration von Ge-

flüchteten 
In der Gemeinde sind derzeit 94 geflüchtete Menschen 
(Ist-Quote) untergebracht. Das Aufnahmesoll bis zum 
30.09.2022 beträgt 84 Personen. Der Quotenerfüllungs-
stand liegt bei 112 %. 
Mit der Förderung des Integrationsmanagements in den 
Kommunen des Landes wird ein Kernelement des Paktes 
zur Integration zwischen dem Land Baden-Württemberg 
und den Kommunen umgesetzt. Es wird dadurch eine 
flächendeckende soziale Beratung und Begleitung von 
Geflüchteten in der Anschlussunterbringung ermöglicht. 
In der Gemeinderatssitzung am 28.11.2017 wurde beschlos-
sen, die Johanniter Unfallhilfe mit der Ausführung des 
Integrationsmanagements für die in der Anschlussunter-
bringung untergebrachten Geflüchteten in der Gemein-
de Baindt für die Jahre 2018 bis 2020 zu beauftragen. 
Diese Förderung wurde zwischenzeitlich um 2 weitere 
Jahre verlängert. (Förderzeitraum bis zum 14.01.2023) 
Im Herbst 2020 wurde die entsprechende Vereinbarung 
zwischen der Gemeinde Baindt und den Johannitern bis 
zum 14.01.2023 verlängert. 
Unser ganz besonderer Dank gilt den Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich bereit erklärt haben, im Helferkreise für 
die geflüchteten Menschen mitzuwirken. In erster Linie ist 
es Aufgabe der Gemeinde, diese Menschen in unsere Ge-
sellschaft zu integrieren. Doch ohne das ehrenamtliche 
Engagement unseres zwar kleinen aber sehr feinen Hel-
ferkreises wäre dies weit schwieriger oder fast unmöglich. 
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Unsere Ehrenamtlichen helfen bei der Jobsuche, beim 
Umziehen, bei der Erledigung von Hausaufgaben und 
bei der Suche nach Ärzten und begleiten auch zu diesen. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn weitere Menschen in 
unserer Gemeinde ganz niederschwellig Interesse hätten, 
sich ebenfalls einzubringen. 
Im Laufe des Jahres werden wir - wie alle Kreisgemein-
den - aufgrund der stark ansteigenden Flüchtlingszah-
len wieder vermehrt Asylsuchende aufnehmen müssen. 
Landratsamt und Gemeinden stehen dabei in einem in-
tensiven Austausch. 
•	 Unterbringung von Obdachlosen und Asylbewer-

bern
Die Unterbringung der geflüchteten Menschen stellt für 
jede Kommune eine große Herausforderung dar. Neben 
der Containeranlage in der Friesenhäusler Straße hat 
die Gemeinde Baindt auch Wohnungen angemietet. Auf-
grund der Wohnungsknappheit im Schussental wird die 
Gemeinde mittelfristig über Standorte und die zukünftige 
Ausrichtung diskutieren, denn neben der Unterbringung 
von geflüchteten Menschen ist die Gemeinde Baindt auch 
bei der Unterbringung von Obdachlosen gefordert. 
Derzeit sind fünf Einzelpersonen zur Vermeidung der 
Obdachlosigkeit in Räumlichkeiten der Gemeinde unter-
gebracht. Falls eine Familie mit Kindern obdachlos wird, 
kann diese derzeit noch in die Dachgeschosswohnung im 
Klosterhof eingewiesen werden. 
Bauwesen, Infrastruktur 
•	 Sanierung Klosterwiesenschule 
Die Klosterwiesenschule wurde als Grund- und Haupt-
schule gebaut, ist nun aber seit 2014/2015 eine geneh-
migte Ganztagesschule in Wahlform mit Betreuungs- 
und Bildungsangeboten. Die vielfältigen Angebote wie 
Mittagessen und Betreuung außerhalb der Unterrichts-
zeiten erfordern eine andere Aufteilung der Klassenräu-
me, darüber hinaus stammen die Schulgebäude aus den 
70er Jahren. 
2021 hat der Gemeinderat beschlossen, dass die Sanie-
rung der Klosterwiesenschule durch eine Vollsanierung 
und Aufstockung des Hauses Blau erfolgen soll. 
Die geschätzten Baukosten für die Maßnahmen an Haus 
Blau betragen ca. 8,7 Mio. €. Auf Grund des hohen Wertes 
des Planungsauftrages musste die Leistung nach europa-
weit ausgeschrieben werden. Ende 2021 konnten die Pla-
nungsleistungen an die Ingenieurbüros vergeben werden. 
Gleich zu Anfang des Jahres 2022 soll das Baugesuch 
eingereicht werden. Im Anschluss werden die Bauarbeiten 
ausgeschrieben, so dass nach den Sommerferien mit dem 
Umbau des blauen Gebäudes begonnen werden kann. 
•	 Dorfplatz 
Zwar steht die Entwicklung des Fischerareals vorrangig 
auf der Agenda, doch hängen Dorfplatz und Fischerareal 
in Sachen Wegebeziehungen, Entwicklung der Randberei-
che und Aufenthaltsqualität eng zusammen und können 
somit nur gemeinsam gedacht werden. Der Dorfplatz 
in Baindt ist bisher nicht als Ortsmitte erlebbar. Er wird 
stark von den angrenzenden Parkplätzen dominiert und 
hat nach Westen keine Einfassung, das macht ihn nicht 
sehr heimelig. 
In der Planung wird der bestehende Dorfplatz um ein 
neues Gebäude ergänzt. Das Gebäude bildet eine Raum-
kante Richtung Westen und gibt dem neuen Dorfplatz 
einen Rahmen. Eine höhere Aufenthaltsqualität wird da-
rüber hinaus geschaffen, da der Platz vom Verkehr ab-
geschirmt wird. 

Am 21. November 2020 fand eine Klausurtagung des Ge-
meinderats statt. Die Veranstaltung hat unter anderem er-
geben, dass das Konzept zur Umgestaltung des Dorfplatzes, 
welches bereits in der Klausurtagung im November 2019 in 
Tübingen vorgestellt wurde, nach wie vor Gültigkeit hat (Ent-
wurf Büro 365° - Freiraum und Umwelt). Außerdem soll mit 
dem Neubau auf dem Dorfplatz eine langfristige Entwick-
lungsoption in Baindt aufgezeigt werden, insbesondere eine 
Abwanderung soll vermieden werden. Diskutiert wurden, 
neben dem Neubau des Gebäudes am Dorfplatz, Themen 
wie die Möglichkeit differenzierter Aufenthaltsbereiche, Spiel-
punkte, der Erhalt der bestehenden Tiefgaragenzufahrt und 
das Thema 38 PKW-Stellplätze im Platzbereich. 
Bisher ist der Dorfplatz in Baindt kein Ort mit hoher Auf-
enthaltsqualität. Insbesondere fehlt in Richtung Westen 
ein Gebäude. Dies würde dem Platz mitten im Ort einen 
Rahmen geben, den Dorfplatz ergänzen und eine wirkli-
che Ortsmitte entstehen lassen. Der Platz wäre so besser 
vom Verkehr abgeschirmt, sodass ein Ort mit deutlich 
mehr Aufenthaltsqualität entsteht. 
Mit dem Neubau des Gebäudes am Dorfplatz soll ein 
Gesundheitszentrum errichtet werden. Ein solches Zent-
rum sichert die ärztliche Versorgung der Bevölkerung in 
Baindt nachhaltig. Der Neubau der Praxen und Räum-
lichkeiten für ergänzende medizinische Leistungen sowie 
die Zentralisierung in einem Gesundheitszentrum in der 
Ortsmitte bietet unserer Bevölkerung eine hervorragen-
de zukunftsfähige Versorgung und Ärzten einen moder-
nen und ansprechenden Wirkungskreis. Des Weiteren 
liegen alle wichtigen Einrichtungen in der Ge-meinde in 
unmittelbarer Umgebung und sind fußläufig in wenigen 
Minuten erreichbar. Arztbesuch und Einkauf lassen sich 
so problemlos verbinden. Dadurch erfährt die Ortsmitte 
eine deutliche Aufwertung. 
Insbesondere bietet der Standort angrenzend an den 
Dorfplatz ausreichend Fläche für die Errichtung des Ge-
bäudes einschließlich der notwendigen Stellplätze für 
die Patientinnen und Patienten sowie die Besucherinnen 
und Besucher. 
Am 04. März 2021 fand erstmals eine digitale Online-Bür-
gerinformationsveranstaltung statt. Thema war die Ent-
wicklung des Fischerareals, sowie die Gestaltung der Orts-
mitte. An der Online-Bürgerinfoveranstaltung haben sich 
durchgehend ca. 70 Personen per Webex beteiligt. Zusätz-
lich gab es während der Sendung rund 140 Aufrufe auf 
YouTube. Inzwischen wurde das Video auf YouTube über 
800 mal aufgerufen. Während der Veranstaltung wurden 
Live-Fragen beatwortet und Kommentare der Interes-
sierten diskutiert. Im Mittelpunkt standen unter anderem 
Themen wie die Aufenthaltsqualität, die Nutzbarkeit für 
Veranstaltungen, Begrünung, die Flexibilität der Nutzung 
sowie die Parksituation. Die Resonanz, bezogen auf die 
digitale Form der Bürgerinformation, war sehr positiv. 
Um die Gestaltung der Ortsmitte aus möglichst vielen 
verschiedenen Blickwinkeln betrachten zu können, fand 
am 24. Juli 2021 eine Bürgerwerkstatt mit Ortsbegehung 
statt. Den Teilnehmenden wurde ein Input gegeben, wie 
die Gestaltung der Ortsmitte aussehen könnte, woraufhin 
im Rahmen einer Dialogphase über zwei Entwurfsvarian-
ten sowie die Anbindung, Vernetzung und Mobilität dis-
kutiert wurde. Das Stimmungsbild war durchweg positiv 
und die Veranstaltung wurde als gelungen empfunden. 
Der Gemeinderat hat in einer Sitzung im Herbst 2021 
dem Entwurf mit den eingearbeiteten Ergebnisse aus der 
Bürgerwerkstatt zugestimmt. Im Frühjahr 2022 soll die 
überarbeitete Planung bei einer Bürgerinformationsver-
anstaltung der Bevölkerung vorgestellt werden.
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•	 Sanierungsgebiet „Ortskern II“, insbesondere  
Fischerareal 

Die vorrangige Zielsetzung des Sanierungsgebiets „Orts-
kern II“ in Baindt umfasst die städtebauliche Entwicklung 
des „Fischerareals“ sowie des Ortseingangsbereiches. Das 
„Fischerareal“ und der Ortseingangsbereich bilden ge-
meinsam eine ca. 1,7 ha große, innerörtliche zusammen-
hängende Fläche, die bisher nur wenig genutzt wird. Nach 
dem neuen Kreisverkehr am Ortseingang, der deutlich 
mehr Verkehrssicherheit bietet, konnte als erstes Neubau-
projekt im Fischerareal der Lebensmittelmarkt Feneberg 
im Sommer 2021 eröffnet werden. 
Mit einer offenen Konzeptvergabe schlägt die Gemein-
de einen anderen Weg der Vermarktung der Wohn-
bau-Grundstücke ein. Die Grundstücksvergabe soll mit 
der Zielsetzung erfolgen, langfristig ein lebendiges und 
stabiles Quartier für möglichst alle Bevölkerungsschichten 
zu schaffen. Hierfür werden die Grundstücke nicht an den 
Meistbietenden vergeben, sondern es findet ein „Wettbe-
werb der Ideen“ statt, an dem sich verschiedene Akteure, 
wie Bauträger und Investoren, Baugemeinschaften und 
Privatpersonen beteiligen können. Die besten und pas-
sendsten Projektkonzepte sollen dann realisiert werden. 
2021 erfolgten Informationsveranstaltungen für Bürge-
rinnen und Bürger sowie für regionale Bauträger und 
örtliche Banken. 
In einem ersten Schritt werden 2 Ankerprojekte verge-
ben, die für den Bau der Tiefgarage auf dem östlichen 
Bauabschnitt und für den Bau der Zufahrt und der Parks-
pange entlang des Lebensmittelmarktes verantwortlich 
sind. Das Vergabegremium wird Ende Januar für beide 
Projekte die für die Gemeinde Baindt passendsten Be-
werber auswählen. 
Bauinteressenten für die Anliegerprojekte im ersten Bau-
abschnitt können sich noch bis Ende Mai bewerben. Die 
Vergabe der Bauquartiere hierfür wird Ende 2022 erfolgen. 
•	 Radweg Sulpach - Mochenwangen 3. Bauabschnitt 
Mit dem Bau des Radweges wird der Lückenschluss im 
Radwegenetz vom benachbarten Ortsteil Mochenwangen 
in Richtung Baindt/Baienfurt geschaffen. Nach eingehen-
den Verhandlungen mit dem Zuschussgeber sowie der 
Verkehrsbehörde wird der Abschnitt Hirschstraße – Küm-
merazhofer Weg als Geh-weg (Radfahrer frei) gefördert, 
der Rest als Geh- und Radweg. 
Somit wird 2022 eine wichtige Rad- und Gehwegeverbin-
dung für unsere Schülerinnen und Schüler, sowie für den 
überörtlichen Freizeitverkehr hergestellt. Die Gesamtkos-
ten beziffern sich auf 1,5 Mio. €. Es stehen jedoch über 
970.000 € Fördermittel im Raum. Die Fertigstellung ist 
für Ende August 2022 vorgesehen. 
Im Zuge des Neubaus des Geh- und Radweges erfolgt 
eine umfangreiche Sanierung der Wasserleitung und der 
Fahrbahnsanierung Sulpacher Straße so-wie der Ausbau 
der Breitbandversorgung. 
•	 Bebauung Stöcklis- / Grünenbergstraße 
Der Bebauungsplan wurde mit Veröffentlichung im Amts-
blatt im November 2018 rechtskräftig. Im Frühjahr 2020 
erfolgte die Erschließung des Baugebiets. Die Vergabe 
der Bauplätze ist auf Mitte 2022 geplant. 
•	 Mögliche weitere Wohngebiete 
2021 wurde der Bebauungsplan „Lilienstraße“ mit Ver-
öffentlichung im Amtsblatt rechtskräftig. 2022 wird das 
Wasserrechtsverfahren für die Erweiterung des beste-
henden Retentionsbeckens durchgeführt. Die Planung 
der Erschließungsstraße sowie die Ausschreibung der 

Baumaßnahmen soll ebenfalls in diesem Jahr erfolgen, so 
dass 2023 mit den Bauarbeiten begonnen werden kann. 
Der Bebauungsplan „Bühl“ konnte aufgrund der Viel-
schichtigkeit der Einflussfaktoren, die beim Projekt zu be-
rücksichtigen sind, nicht wie geplant im letzten Jahr abge-
schlossen werden. Die Stellunganhmen der Fachbehörden 
und der Anwohner sowie die vorgetragenen Anregungen 
bei einer Informationsveran-staltung über Starkregenrisi-
komanagement auch in Verbindung mit der Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Bühl“ in der Schenk-Konrad-Halle 
im Herbst 2021 werden in den Plan aufgenommen. An-
fang des Jahres erfolgt eine neue Auslegung, so dass im 
Laufe des Jahres 2022 der Bebauungsplan rechtskräftig 
gemacht werden kann. 
Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Spiel-
mann, Kornblumen-, Fliederstraße“ wurde 2021 in die 
Wege geleitet. Im Herbst fand eine Informationsveran-
staltung mit den Planern aus Tübingen in der Schenk- 
Konrad-Halle statt. Ziel der Planung ist unter anderem 
die Überprüfung und Anpassung des derzeit geltenden 
Planungsrechts vor dem Hintergrund der tatsächlich um-
gesetzten Bebauung und einer sinnvollen Fortentwicklung 
der Grundstücke. Außerdem soll eine bauliche Nachver-
dichtung im Bereich noch unbebauter Flächen in der 
Kornblumenstraße im Übergang zur ehemaligen Trasse 
der B30 im Sinne der Innenentwicklung und damit bes-
sere Ausnutzung der dort bereits vorhandenen Erschlie-
ßung erreicht werden. 2022 wird der Gemeinderat sich 
noch eingehend mit dem Bebauungsplan befassen. Bei 
verschiedenen Gele-genheiten wird der Bevölkerung die 
Möglichkeit gegeben, sich in die Planung einzubringen. 
•	 Nahwärmeversorgung 
Im Fischerareal wird ein modernes, energetisch effizien-
tes Wohnquartier entstehen. Die errichteten Gebäude 
werden aufgrund hoher Fördermittel durch die KFW im 
KFW Effizienzhausstandard errichtet werden. Um diesen 
Standard erreichen zu können, ist es notwendig, dass die 
Wärmeversorgung regenerativ erfolgt. Durch den aktu-
ellen Energiemix kann ein Effizienzhaus Niveau nicht re-
alisiert werden. Die Gemeinde als Wärmeversorger wird 
für alle bisher an das Nahwärmenetz angeschlossenen 
Einheiten einen höheren Anteil an regenerativer Wärme-
versorgung bereitstellen. Eine regenerative Heizung mit 
Pellets inklusiv Solarthermieanlage wird 2022 in das rote 
Gebäude geplant und ausge-schrieben. Die Nahwärmelei-
tungen in der Fischerstraße werden ebenfalls 2022 mit 
der Erschließung ausgeschrieben und verlegt. 
•	 Sanierungsmaßnahmen an Gemeindestraßen 
Der Erhalt des Straßennetzes umfasst vor allem Maßnah-
men zur Erneuerung der Fahrbahndecken sowie Erhal-
tungsmaßnahmen an den Bauwerken insbesondere an 
Brücken und Stützwänden. Darüber hinaus werden bspw. 
auch Entwässerungseinrichtungen, Hangrutschungen so-
wie Geh- und Radwege saniert. 
Im Ergebnishaushalt 2022 sind 100.000 Euro für die Sanie-
rung von Gemeindestraßen vorgesehen. Der größte Teil 
des Budgets 2022 wird für die Fahrbahnsanierung Sulpa-
cherstraße im Zuge des Geh und Radwegebaus verwendet. 
Nach der Wintersaison werden die Gemeindestraßen auf 
Schäden begutachtet, dokumentiert und nach Priorität 
behoben. 2022 stehen wieder Straßen zur Risssanierung 
an. Verkehrsbelastung in Verbindung mit Frost-/Tau-
wechsel haben die Entstehung von Schlaglöchern und 
Abplatzungen im Randbereich zur Folge. Mit der Anwen-
dung der Fugen- und Risssanierung wird der Erhalt des 
Gebrauchswertes der Straße gesichert. 
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•	 Ausbau der Breitbandversorgung 
Die Digitalisierung schreitet rasant voran und eröffnet 
uns neue Möglichkeiten und Perspektiven. Doch alles 
steht und fällt mit der Infrastruktur. Nur Glasfaserka-
bel bieten heute noch zukunftsfähige Übertragungs-
raten an. 
Bis Ende 2024 soll in Baindt ein Vollausbau in den unter-
versorgten Bereichen (weißen Flecken) realisiert werden. 
Ein geförderter kommunaler Breitbandausbau ist dort 
erlaubt, wo die Aufgreifschwelle von 30 Mbit/s entspre-
chend den Rückmeldungen im Markterkundungsver-
fahren faktisch gewährleistet ist, jedoch aufgrund der 
besonderen Berechnung der Aufgreifschwelle für diese 
Gebiete oder Standorte die erforderliche erhöhte Versor-
gung nicht garantiert werden kann. Die weißen Flecken 
sollen in der zweiten Jahreshälfte 2022 ausgeschrieben 
werden. Nach der Umsetzung der weißen Flecken 2022-
2023 soll ein Antrag für einen Vollausbau der Gebiete bis 
100 Mbits/s (graue Fleckenförderung) gestellt werden. 
•	 Bushaltestellen – Aufwertung / barrierefreier �  

Zugang 
Die Bushaltestellen an der Marsweilerstraße/Blinden-
schule wurden 2019 barrierefrei umgebaut und mit neuen 
Buswartehäusern versehen. 2022 werden die Bushalte-
stellen in der Gartenstraße barrierefrei umgestaltet. Für 
die Bushaltestellen in der Ortsmitte soll 2022 eine Pro-
grammaufnahme erreicht werden und eine Umsetzung 
ist für 2023 angestrebt. 
•	 Bau einer Reithalle 
Die Reitergruppe Baindt e.V. beabsichtigt mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Baindt beim Reitgelände eine Reit-
halle zu bauen. Anfang 2021 erfolgte der Beschluss zur 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes. 
Es konnten bereits verschiedene Vorgaben, die bei der 
Aufstellung eines Bebauungsplanes abzuarbeiten sind 
erledigt werden, so dass Mitte des Jahres der Satzungs-
beschluss erfolgen kann, um die Reithalle möglichst rasch 
bauen zu können. 
•	 Wasserversorgung – Masterplanung Sicherung der 

Wasserversorgung Quelle Weißenbronnen 
Die Quellableitung beginnt am Quellsammelschacht und 
endet im Hochbehälter Briach. Durch die Neuerstellung 
einer Querverbindung zwischen der Quellableitung beim 
Waldbad und dem Hochbehälter Marsweiler in Baindt 
kann das Versorgungsgebiet nun von zwei Seiten ver-
sorgt werden. Tritt jedoch auf dem verbliebenen Teilstück 
zwischen dem Waldbad und dem Quellsammel-schacht 
ein Schaden auf, erfolgt die Versorgung des Netzes für 
die Dauer der Reparatur über die Hochbehälter und falls 
dies nicht ausreicht über die beste-henden Notverbünde 
mit Weingarten und Schlier. Die Quellableitung ist fast 60 
Jahre alt (Baujahr 1964) und am Ende ihrer Nutzungs-
dauer. Eine Mitverlegung einer neuen Quellableitung mit 
dem geplanten Geh- und Radweg zumindest bis Bolan-
den macht durchaus Sinn. Ein weiterer Faktor stellt die 
Förderung durch das Land dar. Hier muss schon jetzt 
geprüft werden, ob und in welcher Höhe eine Förderung 
möglich ist und wie hoch der Fördersatz wäre. 
Alle diese Rahmenbedingungen müssen in der Planung 
berücksichtigt und wie bereits erwähnt, eine Investitions-
planung erstellt werden. 
•	 Neuanlage Waldspielplatz 
2022 möchte die Gemeinde Baindt einen Waldspielplatz 
auf der Wiesenfläche des Forsts Gewann Erlen (nähe 
Grünenbergstraße) realisieren. 

Aktuell gibt es zehn Spielplätze in der Gemeinde Baindt. 
Nicht miteinberechnet sind hierbei die schul- bzw. kinder-
gartenzugehörigen Spielplätze. Der Großteil der Spielplät-
ze ist zumindest in Teilen für kleine Kinder geeignet. Etwa 
50-60 % bieten Kindern mittleren Alters eine Möglichkeit 
zur Freizeitbeschäftigung. Hin-gegen sind nur ca. 20-30% 
der Spielplätze auch für ältere Kinder geeignet. 
Ein Waldspielplatz bietet insbesondere Familien die Mög-
lichkeit nach einem ausgiebigen Spaziergang am Wo-
chenende die frische Luft und das Wetter auf dem Spiel-
platz mit ihren Kindern zu genießen. Des Weiteren sollte 
in Betracht gezogen werden Fahrradstellplätze zu errich-
ten, welche den Spielplatzbesuchern auch die Möglichkeit 
geben, ihre Fahrräder sicher abschließen zu können. So 
wird auch ein Anreiz gesetzt den Wald sowie den Wald-
spielplatz mit dem Fahrrad, anstatt mit dem Auto, auf-
zusuchen. 
Das Büro 365° ist beauftragt ein Ideenkonzept für den 
Waldspielplatz zu entwerfen. Dieser sollte möglichst na-
turnah gestaltet werden um vor allem Familien und ältere 
Kinder anzusprechen und dazu anregen, mehr Zeit an der 
frischen Luft und in der Natur zu verbringen. 
Darüber hinaus stellt der ForstBW eine Unterstützung 
durch seine Auszubildenden in Aussicht, die beim Auf-
bauen der Geräte behilflich sein werden. 
Klima- und Artenschutz 
•	 Klimopass 
Der Klimopass ist ein Förderprogramm des Landes Ba-
den-Württemberg mit den Förderschwerpunkten Nach-
haltigkeit, Biodiversität und Klimaschutz. 
Die Biodiversität und Klimafaktoren bei der Bauleitpla-
nung spielen eine große Rolle und die Biodiversität bei 
vorhandenen Gemeindeflächen. Es ist angedacht das 
nächste Baugebiet bei der Versorgung CO2/Klimaneut-
ral zu vergeben. Es könnte im Nachgang von der Ener-
gieagentur oder von einem Klimabeauftragten geprüft 
werden, ob die geplanten Häuser die energetischen Vor-
gaben für Klimaneutralität erfüllen. Die CO2-Emissionen, 
die in jedem Haus durchs Heizen und den im Haushalt 
verbrauchten Strom verursacht werden, müssen über 
regenerativ erzeugten Strom ausgeglichen werden. Die 
Gebäude müssen bestimmte Dämmwerte und einen ge-
ringen Primärenergiebedarf aufweisen. Jedes Haus sollte 
für sich gerechnet CO2-neutral sein. Sofern von uns oder 
einem Dritten keine Nahwärmeversorgung vorgesehen 
ist, würden wir Flexibilität den Bauherren einräumen. 
•	 Projekt Klimaschutz Plus 
Mit dem Projekt wurde 2020 begonnen. Inhalt ist die Ein-
führung und Begleitung des Betriebs eines kommunalen 
Energiemanagements nach Programmpunkt für die ca. 
18 kommunalen Gebäude der Gemeinde Baindt mit u. a. 
-	 Unterstützung bei der Einführung eines kommunalen 

Energiemanagements, 
-	 Einbau von Messtechnik und 
-	 Energiemanagement-Software. 
Die Installation des kommunale Energiemanagementsys-
tems wird voraussichtlich im Sommer 2022 abgeschlos-
sen sein. Damit kann eine digitale Bewertung in Richtung 
Energieverbräuche erstellt werden. 
•	 Insektenfreundliche Blumenwiesen 
Ziel ist es unter anderem zu prüfen, an welchen Stellen 
wir im nächsten Jahr weitere Blühwiesen anlegen können 
und welche Flächen sich hierfür eignen. Seit einiger Zeit 
verfolgt die Gemeinde Baindt das Ziel, die Artenvielfalt 
auch in geeigneten Kleinflächen ohne intensive Pflege 
zu erhöhen. 



Nummer 4	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 7

•	 Renaturierungsmaßnahmen an Gewässern 
Bereits 2011 hat die Gemeinde im Rahmen des Projektes 
„Renaturierung von Fließgewässern“ am Sulzmoosbach 
Störelemente eingebaut, mit deren Hilfe die Eigendyna-
mik des Baches angeregt wurde. 2021 wurden noch zu-
sätzliche Büsche gepflanzt. 
2021 konnte die Hochwasserschutzmaßnahme (Bachof-
fenlegung Sulzmoosbach) im Ortskern abgeschlossen 
werden. 
Direkt an der Uferböschung des Bampfen Richting Sul-
pach, kann die Gemeinde ein Grundstück kaufen und 
hier Ökomaßnahmen umsetzen. Sogenannten Wiesens-
eigen (Rinnen, in denen das Wasser ablaufen kann), die 
Lebensraum für Vögel, Insekten sowie zahlreiche andere 
Tier- und Pflanzenarten bieten, sollen angelegt werden. 
•	 Errichtung Gewässer II. Ordnung sowie weiterer 

Hochwasserschutz 
Durch die Hanglage des östlich an die Bebauung der 
Hirsch- und Siemensstraße angrenzenden Außengebie-
tes kommt es bei Starkregenereignissen immer wieder 
zu einem starken Oberflächenabfluss, der im Bereich der 
Siemensstraße und Hirschstraße zu Überflutungen der 
Verkehrsflächen und zu Schäden auf den angrenzenden 
Grundstücken führt. 
Die Planungen zum Hochwasserschutz sehen zum einen 
die Herstellung weite-rer Auffanggräben an der östlichen 
Grenze der bestehenden Bebauung der Siemens- und 
Hirschstraße vor und zum anderen einen leistungfähigen 
Graben (Gewässer II. Ordnung) entlang des Neubauge-
biets Geigensack Erweiterung Richtung Oberer Bampfen. 
Das Wasserrechtsverfahren ist bereits eingeleitet. 
Ein Zuwendungsantrag gem. Förderrichtlinie Wasser-
wirtschaft wurde gestellt. Die Ausschreibung soll nach 
Eingang des Zuwendungsbescheides erfolgen. Im Haus-
haltsplan 2022 sind 430.000 € vorgesehen. 
•	 European Energy Award (eea), Klimaschutzkonzept, 

Photovoltaikanlagen, E-Mobilität 
Bei der eea-Zertifizierung 2016 wurde ein Zielerreichungs-
grad von 61,8 % erreicht. Bei der Bewertung im Rahmen 
des internen Audits 2020 stieg der Zielerreichungsgrad 
unter Berücksichtigung der in den letzten Jahren um-
gesetzten Maßnahmen um 8,6% auf nun 70,4 % (229,2 
Punkte von 325,6 möglichen erreichbaren Punkten). Da 
die Kommunen ihre Bemühungen nachhaltig unter Be-
weisstellen sollen, wird das externe Audit alle vier Jahre 
wiederholt. Somit steht die nächste externe Zertifizierung 
Ende 2023 an. 
Dabei sind die wichtigsten Handlungsfelder im Bereich 
der Energieeffizienz berücksichtigt: 
•	 Entwicklungsplanung und Raumordnung 
•	 Kommunale Gebäude und Anlagen 
•	 Ver- und Entsorgung 
•	 Mobilität 
•	 Interne Organisation 
•	 Kommunikation und Kooperation 
Es wird 2022 geprüft, ob auf öffentlichen Gebäuden 
PV-Anlagen wirtschaftlich sinnvoll sind. Dadurch könnte 
der Eigenstrom genutzt und E-Fahrzeuge direkt vor Ort 
mit erneuerbarem Strom betankt werden. 
2018 wurde ein Förderantrag zur Teilumstellung des kom-
munalen Fuhrparks der Gemeinde Baindt auf elektrisch 
betriebene Nutzfahrzeuge und Ladeinfrastruktur mit Zu-
schüssen von bis zu 50 % bewilligt. Im Bauhof und im Rat-
haus wurden 2019 und 2020 zwei Fahrzeuge durch E-Fahr-
zeuge ersetzt. Ein weiteres E-Fahrzeug wurde 2021 für den 
Bauhof bestellt. Die Auslieferung erfolgt im Januar 2022. 

Finanzen 
•	 Haushaltscontrolling Doppelhaushalt 2021/2022 
Der Haushalt der Gemeinde Baindt ist geprägt von der 
Coronakrise. Sorgen bereiten Einbußen bei den Erträ-
gen und gleichzeitig steigende Aufwendungen aufgrund 
Preissteigerungen. In Zeiten ausreichender Liquidität und 
unter Berücksichtigung von Verwahrentgelten, sollten die 
notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen bzw. Investitio-
nen in die Infrastruktur vorgenommen werden. Die Ge-
meinde stand wie jedes Jahr vor der Herausforderung, 
die Themen zu sortieren und letztlich auch zu priorisieren, 
da nicht nur unsere finanziellen Ressourcen in der Krise, 
sondern auch das Personal in unserer Verwaltung mit 
der Umsetzung der vielen Maßnahmen an ihre Grenzen 
kommen. 
Das ordentliche Ergebnis betrug in der Planung des Dop-
pelhaushaltes 2021/2022 -688.100 €. Es gelang in der 
Planung 2022 nicht, die ordentlichen Aufwendungen mit 
den ordentlichen Erträgen (= Ergebnishaushalt) auszu-
gleichen. Die Finanzverwaltung geht aufgrund des Haus-
haltserlasses 2022 davon aus, dass der Ergebnishaushalt 
ein etwas besseres Ergebnis, als im kommunalen Finan-
zausgleich geplant, erwirtschaftet. 
Die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Baindt zum Stichtag 
01.01.2019 und die Rechnungsjahre 2016-2019 bereits von 
der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) geprüft. 
•	 Abfallbeseitigung/Quo Vadis Wertstoffhof 
Seit 01.01.2016 ist der Landkreis Ravensburg für die Ab-
fallwirtschaft und die Wertstofferfassung zuständig. Seit 
01.01.2020 laufen Änderungen sowie Neuanmeldungen 
nur noch über das Landratsamt Ravensburg. An den ört-
lichen Einrichtungen Grüngutannahmestelle in der Frie-
senhäusler Straße sowie der Kompostieranlage am An-
naberg wird derzeit festgehalten. Zum 01.01.2022 wurde 
die gelbe Tonne für Leichtverpackungen eingeführt. Mit 
dem Holsystem wird der zukünftige Standort des Wert-
stoffhofs vom Landkreis Ravensburg 2023 mit den der-
zeitigen Öffnungszeiten in Frage gestellt. Hierüber wird 
sich das Gremium 2022 beschäftigen müssen. 
•	 Gebührenkalkulation Wasser- und �  

Abwassergebühren 
Die gebührenrechtlichen Ergebnisse bei den kostenrech-
nenden Einrichtungen Wasser- und Abwasser werden lau-
fend ermittelt und einer Gebührenkalkulation unterzogen. 
•	 Geldvermögen 
Über die Anlage kurzfristiger Geldanlagen aus liquiden 
Mitteln und aus Kontobeständen entscheidet der Käm-
merer. Über die Verwendung von Rücklagen für vermö-
genswirksame Anlagen entscheidet der Gemeinderat. 
Die Gemeinde parkt ihr Geld mit Verwahrentgelt sicher 
bei den örtlichen Banken. Einlagen werden mit -0,5% Ver-
wahrentgelt belastet. Aufgrund von Inflation reduziert sich 
das Vermögen auf Raten. 
•	 § 2 b Umsatzsteuergesetz 
Die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand wird mit 
Wirkung ab dem 01.01. 2023 völlig neu geregelt. Der neue 
§ 2b UStG hat unter anderem zur Folge, dass zahlreiche 
und wesentliche Besteuerungsprivilegien der öffentlichen 
Hand aufgehoben werden sollen. Jede Tätigkeit von ju-
ristischen Personen des öffentlichen Rechts auf privat-
rechtlicher Grundlage soll nunmehr als unter-nehmerisch 
eingestuft werden. Die Zusammenarbeit von juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts werden abschließend 
überprüft. Die Finanzverwaltung wird 2022 alle weiteren 
umsatzsteuerpflichtigen Bereiche definieren. 
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•	 Grundsteuerreform 2025 
Der Gesetzgeber hat eine Neuregelung getroffen. Mit der 
Neuregelung dürfen bis zum 31. Dezember 2024 weiter-
hin die bisherigen Grundsteuermessbeträge angewandt 
werden. Der neue Hauptveranlagungszeitpunkt für die 
neue Grundsteuer ist der 01.01.2025. 
Hierzu werden die Bodenrichtwerte zum 01.01.2022 von 
der Gutachterausschussstelle ermittelt. Das Finanzamt 
Ravensburg wird alle Grundstückseigentümer im Laufe 
des Jahres zur Mitteilung ihres Bodenrichtwertes schrift-
lich informieren. 

TOP 05	� Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit 
2 Wohnungen und Carport und den erforderli-
chen Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans „Mehlisstraße“ für die Über-
schreitung der Wandhöhe auf dem Flst. 597/18, 
Mehlisstraße 25

Bauamtsleiterin Jeske teilt mit: 
Bereits im Juli 2020 wurde dem Bauherrn die Geneh-
migung für den Neubau eines Wohngebäudes mit 2 
Wohneinheiten und einem Doppelcarport erteilt. Bei der 
Ausführungsplanung wurde festgestellt, dass aus konst-
ruktionstechnischen Gründen die Wandhöhe auf 6,415 m 
erhöht werden sollte. Da laut Bebauungsplan die Wand-
höhe mit 6,30 m festgelegt wurde, beantragt der Bauherr 
nun eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes wegen der Überschreitung der Wandhöhe 
von 11,5 cm. Die Firsthöhe sowie alle anderen Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes werden eingehalten. 
Nach § 31 Abs. 2 BauGB kann ein Vorhaben von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes befreit werden, wenn 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden und 
1.	 Gründe des Wohls der Allgemeinheit die Befreiung 

erfordern oder 
2.	 die Abweichung städtebaulich vertretbar ist oder 
3.	 die Durchführung des Bebauungsplans zu einer of-

fenbar nicht beabsichtigten Härte führen würde 
und wenn die Abweichung auch unter Würdigung der 
nachbarlichen Interessen mit den öffentlichen Belangen 
vereinbar ist. 
Eine wesentlich größere Befreiung der Wandhöhe wurde 
im Bereich des Bebauungsplanes für ein Wohngebäude 
bereits erteilt, so dass dieser geringfügigen Befreiung 
nach § 31 Abs. 2 BauGB aus Sicht der Verwaltung zuge-
stimmt werden kann. Die Abweichung ist städtebaulich 
vertretbar und unter Würdigung der nachbarlichen Inte-
ressen mit den öffentlichen Belangen vereinbar. 

Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag Neubau 
eines Zweifamilienwohnhauses mit Carport wird erteilt 
und der erforderlichen Befreiung von den Festsetzugen 
des Bebauungsplanes „Mehlisstraße“ wegen Überschrei-
tung der Wandhöhe von 11,5 cm wird zugestimmt. 
 
TOP 06	� Bauantrag zur Aufstockung des bestehenden 

Mehrfamilienwohnhauses durch ein Dachterras-
sengeschoss mit 3 Wohneinheiten und Anbau 
eines Aufzuges und den erforderlichen Befrei-
ungen vom Bebauungsplan „Marsweiler Spiel-
mann Süd“ auf Flst. 40/6, Spielmannsweg 9

Bauamtsleiterin Jeske berichtet: 
Der Bauherr hat im April 1972 die Genehmigung für den 
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 14 Wohneinheiten 
und 10 unterirdischen Stellplätzen erhalten. Beurteilt wur-
de das Baugesuch nach einem Bebauungsplan „Mars-

weiler Spielmann“, der im Mai 1972 rechtskräftig wurde. 
Das Gebäude lag im Bereich eines Mischgebietes. Es war 
ein Flachdach vorgeschrieben, III Vollgeschosse und eine 
geschlossene Bauweise. 
Der Bebauungsplan wurde 2006 geändert und heißt nun 
„Marsweiler-Spielmann-Süd“. 
Die Festsetzungen für das Gebäude haben sich mit der Auf-
stellung des neuen Bebauungsplanes ebenfalls geändert. 
Die Grundflächenzahl (GRZ) beträgt nun 0,4, es sind nach 
wie vor III Vollgeschosse erlaubt. Jedoch wurde die Wand-
höhe auf max. 8,40 m und die Gesamthöhe des Gebäudes 
von der Erdgeschossfußbodenhöhe bis zur Oberkante der 
Attika auf max. 9,40 m festgelegt. Im ganzen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes ist die maximale Anzahl der 
Wohnungen auf 2 pro Wohngebäude festgelegt. 
Da die Planung nicht den Festsetzungen im rechtskräf-
tigen Bebauungsplan „Marsweiler-Spielmann-Süd“ ent-
sprechen, sind verschiedene Befreiungen nach § 31 Abs. 
2 BauGB erforderlich. 
•	 Überschreitung der Baugrenze mit dem Anbau für 

den Aufzug 
•	 Überschreitung der Gesamthöhe um 2,10 m bzw. um 

2,85 m mit dem Treppenhaus 
•	 Überschreitung der max. zulässigen Wohneinheiten 
Nach § 31 Abs. 2 BauGB kann ein Vorhaben von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes befreit werden, wenn die 
Grundzüge der Planung nicht berührt werden, die Abwei-
chung städtebaulich vertretbar ist, die Durchführung des 
Bebauungsplans zu einer offenbar nicht beabsichtigten 
Härte führen würde und die Abweichung auch unter Wür-
digung der nachbarlichen Interessen mit den öffentlichen 
Belangen vereinbar ist. 
Da das Gebäude mit 14 Wohneinheiten bereits vor Ände-
rung des Bebauungsplanes genehmigt wurde genießt es, 
was die Anzahl der Wohnungen angeht, Bestandschutz. 
Mit der Aufstockung des Gebäudes um ein Terrassenge-
schoss hätte das Gebäude dieselbe Höhe wie die Gebäu-
de Marsweilerstraße1. Ob diese Höhe an der Zeppelinstra-
ße städtebaulich vertretbar ist, scheint fraglich zu sein. 
Beschluss: 
Das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs.1 BauGB 
zu den erforderlichen Befreiungen 
•	 Überschreitung der Baugrenze mit dem Anbau für 

den Aufzug 
•	 Überschreitung der Gesamthöhe um 2,10 m bzw. um 

2,85 m mit dem Treppenhaus 
wird nicht erteilt. 

TOP 07	� Auftragsvergabe Neubau Geh- und Radweg, 3. 
Bauabschnitt Hasenweg in Richtung Mochen-
wangen

Ortsbaumeister Roth trägt folgenden Sachverhalt vor: 
Die Ausschreibung wurde am 12.11.2021 im Staatsanzei-
ger BW und auf der Vergabeplattform des Landkreis Ra-
vensburg veröffentlicht. Die Ausschreibungsunterlagen 
wurden von neun Firmen angefordert. Die Angebotser-
öffnung erfolgte am 15.12.2021. 
Die Ausschreibung beinhaltet folgende Arbeiten: 
•	 Neubau Geh- und Radweg, 3. Bauabschnitt vom Ha-

senweg in Richtung Mochenwangen, 
•	 Radwegbrücke über den Bampfen, 
•	 Fahrbahndeckensanierung Sulpacher Straße, 
•	 Breitbandversorgung, 
•	 Straßenbeleuchtung, 
•	 Neubau Wasserleitung vom Hasenweg bis zur Unter-

führung der B 30, 
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•	 Erneuerung Wasserleitung Hasenweg 
Zur Submission gingen fünf Angebote ein. Die Auswer-
tung der Angebote ist in der Bieterliste Hauptangebote 
dargestellt. Die Angebotspreisspanne der Hauptangebote 
liegt zwischen 1.507.604,32 Euro brutto (100 %, günstigs-
tes Angebot) bis 1.656.943,41 Euro brutto (109,9%, teuers-
tes Angebot). 
Das günstigste Angebot nach VOB/A § 16 (6) Nr. 3 wur-
de von der Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau 
GmbH und Co.KG abgeben mit einer Angebotssumme 
von 1.507.604,32 Euro brutto. 
Nach VOB/A 2012, § 16 Nr. 6 soll der Zuschlag auf das 
Angebot erteilt werden, das unter Berücksichtigung aller 
technischen und wirtschaftlichen, ggf. auch gestalteri-
schen und funktionsbedingten Gesichtspunkten als das 
wirtschaftlichste erscheint. Das Angebot der Firma J. 
Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH und Co.KG mit 
einer Angebotssumme von 1.507.604,32 Euro brutto ist 
das wirtschaftlich günstigste Angebot. 
Zusätzlich gaben drei Firmen Nebenangebote ab. Das 
Nebenangebot eins und zwei bezieht sich auf die Boden- 
und Untergrundverbesserung im Bereich der Graben- und 
Bauwerksverfüllung sowie der Böschungshinterfüllung 
durch Kalken. Kalk verbessert die Einbaufähigkeit und 
Verdichtbarkeit von nassen, bindigen Böden. Durch die-
ses Verfahren kann Kies eingespart werden. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass das angefallene Aushubmaterial dadurch 
nicht entsorgt werden muss. Nebenangebot eins und zwei 
kann aus Sicht der Verwaltung gewertet und als gleich-
wertige Lösung betrachtet werden 
Nebenangebot drei bezieht sich auf die Trockenmauer 
(Stützwand) entlang der Böschung zwischen Kümme-
razhofer Weg und B 30 Unterführung. Ausgeschrieben 
wurden Granitquader mit den Maßen (Länge 60-120 cm 
x Breite 70-80 cm x Höhe 50 cm). Im Nebenangebot drei 
wurden nun Wasserbausteine angeboten. Wie sich die 
Bauausführung und das Verhältnis der Steingrößen zu-
sammensetzt, geht aus dem Nebenangebot nicht hervor. 
Um das Nebenangebot drei vollumfänglich bewerten zu 
können, müssen Gespräche mit der Firma Storz geführt 
werden. 
An der Rangfolge des Erstplatzierten wird sich durch 
die unterschiedliche Wertung der Nebenangebote nichts 
ändern. 

Beschluss: 
1,	 Die Arbeiten zur Herstellung des Geh- und Radweges, 

3. Bauabschnitt vom Hasenweg in Richtung Mochen-
wangen wird wie im Hauptangebot beschrieben an 
die Firma J. Friedrich Storz Verkehrswegebau GmbH 
und Co.KG, Tuttlingen mit einer Angebotssumme von 
507.604,32 € brutto vergeben. 

2.	 Nebenangebot eins und zwei wird mit einer Ersparnis 
von 108.210,76 € brutto angenommen. 

3.	 Die Verwaltung wird beauftragt weitere Gespräche 
über das Nebenangebot drei zu führen. 

TOP 08	� Konzeption „Solidarische Gemeinden im Land-
kreis Ravensburg“

Bürgermeisterin Rürup berichtet: 
Ausgangssituation: 
Viele Menschen im Landkreis Ravensburg wünschen sich, 
auch im fortgeschrittenen Alter möglichst lange selbst-
bestimmt zuhause leben zu können. Hilfebedürftige alte 
Menschen und ihre Angehörige darin zu beraten und 
zu unterstützen, war seit 1999 Ziel und Auftrag der ZU-
HAUSE LEBEN-Stellen der Caritas Bodensee-Oberschwa-

ben. Nach dem notwendigen Rückzug der ZUHAUSE  
LEBEN-Stellen wird dieser Auftrag seit dem 01.01.2021 vom 
Pflegestützpunkt des Landkreises übernommen. 
Der fortschreitende demografische Wandel und der be-
reits auch im Landkreis Ravensburg feststellbare Pfle-
genotstand machen deutlich, dass in den nächsten Jah-
ren zusätzliche Anstrengungen notwendig sind, um den 
wachsenden Herausforderungen im Bereich der Sorge 
für die größer werdende Zahl von alten Menschen auch 
in Zukunft gerecht werden zu können. 
Das seniorenpolitische Konzept des Landkreises Ravens-
burg aus dem Jahr 2017 hat vorrangige Bedarfe und 
mögliche strategische Handlungsansätze zu dieser The-
matik für den Landkreis Ravensburg markiert. 
Nach dem Ausstieg aus den ZUHAUSE LEBEN-Stellen 
möchten die Caritas Bodensee- Oberschwaben und das 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben den Landkreis und Kom-
munen im Landkreis bei der Umsetzung des seniorenpo-
litischen Konzepts unterstützen. 
Mit dem Konzept „Solidarische Gemeinden im Landkreis 
Ravensburg“ soll ein Impuls gesetzt werden für eine se-
niorengerechte Gemeindeentwicklung im Landkreis. Im 
Kern geht es darum, die präventiven Kräfte des Gemein-
wesens zu stärken. Prävention ist dabei zu verstehen als 
ein breit gefächerter Handlungsansatz. 
In enger Kooperation mit interessierten Kommunen sol-
len in den nächsten fünf Jahren sechs bis zehn „Solida-
rische Gemeinden“ aufgebaut werden, die sich für eine 
solidarische und seniorengerechte Gemeindeentwicklung 
engagieren. 
In Anlehnung an entsprechende Ideen der Bürgerge-
meinschaft Eichstetten e. V. im Kaiserstuhl und der Soli-
darischen Gemeinde Reute-Gaisbeuren e. V. basiert auch 
das vorliegende Konzept auf der Vision, dass beteiligte 
Gemeinden (bzw. Dörfer) sich als Solidargemeinschaften 
verstehen und Verantwortung übernehmen, um passen-
de lokale Lösungen für die Bewältigung der Herausfor-
derungen zu finden, die sich aus dem demografischen 
Wandel ergeben. 
Es geht um die Entwicklung einer generationsübergrei-
fenden Sorgekultur, um Entwicklung von solidarischen, 
lebendigen Gemeinwesen, um „Caring Communitys“, in 
denen Bürgerinnen und Bürger, Akteure aus Vereinen, Kir-
chengemeinden und sonstigen Initiativen sich gemeinsam 
mit politisch Verantwortlichen, professionellen Diensten 
und Einrichtungen und wenn möglich auch mit Akteuren 
der lokalen Wirtschaft für gute Lebensbedingungen, für 
einen guten Zusammenhalt und ein gutes solidarisches 
Miteinander der Generationen in ihrer Gemeinde enga-
gieren. Vorrangig sollen ländliche Kommunen in den Blick 
genommen werden. 
Der strategische Handlungsansatz liegt darin, mit der 
Kommune eine gute Beteiligungsstruktur zu schaffen, 
relevante Akteure zusammenzubringen, zu motivieren, zu 
unterstützen und zu befähigen aktiv an der Gestaltung 
einer solidarischen Gemeinde – im Sinne eines solida-
ritätsstiftenden Gemeinwesens mitzuwirken. So soll die 
bürgerschaftliche Eigenverantwortung gestärkt, neuer 
Gemeinschaftssinn geweckt, neue kreative Formen von 
bürgerschaftlichem Engagement initiiert und somit neue 
solidarische Potentiale aktiviert werden, die es alten Men-
schen ermöglichen können, selbstbestimmt, mit guter 
Lebensqualität und guter gesellschaftlicher Teilhabe in 
ihrem vertrauten Wohn- und Lebensumfeld zu leben. 
Das Konzept zielt auf die nachhaltige Implementierung 
von Strukturen ab, die auch für hinzukommende Akteure 
jederzeit anschlussfähig sind, und in dem die Angebote 
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laufend bedarfsorientiert weiterentwickelt werden. Die Ei-
genverantwortung steht als Grundprinzip an erster Stelle. 
Die demografische Herausforderung im Landkreis  
Ravensburg 
Die demografische Entwicklung ist und bleibt eine der 
größten zukünftigen Herausforderungen für unsere Ge-
sellschaft insgesamt – insbesondere jedoch auch für die 
Städte und Gemeinden mit ihren Stadtteilen, Dörfern und 
Quartieren, in denen die Menschen vor Ort leben. 
Hinter einer stark wachsenden Zahl von älteren Mitbür-
ger-/innen finden sich sehr unterschiedliche Familien-
konstellationen und Lebenslagen, die durch soziale Un-
gleichheiten bezüglich finanzieller Ressourcen, Bildung, 
Wohnbedingungen, sozialen Netzen und Gesundheit ge-
prägt sind. 
Im Landkreis Ravensburg leben derzeit rund 29.900 Men-
schen, die über 75 Jahre, 19.300, die über 80 Jahre und 
rund 2.700, die über 90 Jahre alt sind. Nach der Bevöl-
kerungsvorausberechnung des statistischen Landesamts 
wird sich die Zahl der über 75-Jährigen von 2020 bis zum 
Jahr 2035 um 29,2 %, die der hochbetagten über 90-Jäh-
rigen um 71% erhöhen. 
Laut den Zahlen aus dem seniorenpolitischen Konzept 
des Landkreises Ravensburg waren im Jahr 2015 29,52 % 
der über 90-jährigen Frauen und 15,99 % der über 90-jäh-
rigen Männer im Landkreis Ravensburg in stationären 
Langzeitpflegeeinrichtungen untergebracht. Unterstellt 
man, dass diese Pflegequoten in den nächsten 15 Jah-
ren gleichbleiben, würde sich allein bei den über 90-Jäh-
rigen im Landkreis Ravensburg ein zusätzlicher Bedarf 
an mindestens 400 zusätzlichen stationären Pflegeplät-
zen ergeben. 
Schon vor fünf Jahren wurden Expertisen veröffentlicht, 
nach denen bereits bis zum Jahr 2030 ein Drittel mehr 
Pflegekräfte benötigt würden, um bei gleichbleibenden 
Pflegequoten den Bedarf zu decken. 
Die demografische Entwicklung in der Gemeinde Baindt 
Die Bevölkerung in Baden-Württemberg wird immer älter. 
Während der Anteil der Jüngeren (unter 20 Jahre) noch 
im Jahr 1980 annährend doppelt so hoch wie die der Äl-
teren (65 Jahre und mehr) lag, waren 2017 die Älteren 
zahlenmäßig bereits etwas stärker vertreten. 
Das Durchschnittsalter in Baindt im Jahr 2021 lag bei 42,9 
Jahre (Vergleich 2011: 41,3 Jahre, Vergleich 1980: 28,9 Jah-
re). Im Jahr 2021 waren 20,9% der Bevölkerung 65 Jahre 
und älter. Im Jahr 2035 wird der Anteil auf deutlich über 
30 % ansteigen. 
Empfehlungen von Expertenkommissionen 
Viele Expertenkommissionen sind sich einig, dass – ganz 
abgesehen davon, dass auch die personellen und finan-
ziellen Ressourcen dafür fehlen - die zukünftigen Heraus-
forderungen nicht allein durch einen weiteren linearen 
Ausbau der bestehenden professionellen Pflege- und 
Unterstützungsstrukturen gelöst werden können. In vielen 
fachlichen Studien und Berichten wird zum einen seit lan-
gem darauf verwiesen, dass den Städten und Gemeinden 
im Rahmen ihrer kommunalen Daseinsvorsorge zukünftig 
auch viel mehr Verantwortung für eine aktive Gestaltung 
einer im umfassenden Sinne seniorengerechten Kommu-
nalpolitik zukommen wird. 
Finanzierung: 
Für die Umsetzung des Projektes ist eine 30%-Stelle (sie-
he Konzeption, mind. 30% Stellenanteil, TVöD SuE 11b) 
erforderlich. Die Kosten in Höhe von rund 30.000 €/Jahr 
(Personalkosten anteilig ca. 20.100 €, zzgl. Verwaltungs-, 
Regie- und Projektkosten) müssten, sollte sich die Ge-

meinde hierfür entscheiden, im Haushaltsplan 2023 / 
2024 berücksichtigt werden. Gegebenenfalls könnte für 
den Einstieg ein geringerer Stellenumfang ausreichen. 
Von Seiten der Verwaltung wird der Projektansatz der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben als sehr interessant 
bewertet. Darüber hinaus wird immer klarer, dass es 
durchaus sinnvoll und notwendig ist, dass die Kommu-
ne ein Netzwerk aufbaut, um unsere älter werdende Be-
völkerung zu unterstützen und niederschwellig Hilfe zu 
vermitteln. Mit diesem Projekt würde die Kommune die 
notwendige fachliche Begleitung erhalten. 
Frau Honikel von der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
wird das Projekt in der Sitzung vorstellen und auch Mög-
lichkeiten der Kooperation bzw. Personalüberlassung 
erläutern. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen zur Konzeption 
der Solidarischen Gemeinden im Landkreis Ravensburg 
zur Kenntnis und wird bis Mitte des Jahres 2022 ent-
scheiden, ob die Teilnahme am Projekt beantragt wird. 
Die hierfür erforderlichen Haushaltsmittel würden dann 
bei der Haushaltsplanung Beachtung finden. 

TOP 09	� Antrag der Evangelischen Kirchengemeinde 
Baienfurt - Baindt auf Bezuschussung der Re-
novierungskosten der evangelischen Kirche in 
Baienfurt

Hauptamtsleiter Plangg teilt mit: 
Mit Schreiben vom 13.12.2021 beantragt die evangelische 
Kirchengemeinde Baienfurt – Baindt einen Zuschuss zu 
den Kosten der Außenrenovierung der evangelischen 
Kirche in Baienfurt. 
Die anfallenden Kosten belaufen sich auf 246.700 €. Be-
antragt wird ein Zuschuss in Höhe von 8% dieser Kosten 
- 19.736 €. Ein gleichlautender Antrag wurde auch bei der 
Gemeindeverwaltung Baienfurt gestellt. In der GR-Sitzung 
am 14.12.2021 wurde beschlossen, dass die Gemeinde Bai-
enfurt dieses Bauvorhaben mit einem Betrag in Höhe von 
20.000 € bezuschusst. 
Bei diesem möglichen Zuschuss handelt es sich um eine 
freiwillige (außerplanmäßige) Leistung der Gemein-
de Baindt. Es dürfte außer Frage stehen, dass sich die 
Gemeinde mit einem bestimmten Betrag beteiligt. Der 
Standort der Kirche (Baienfurt) sollte keinen Einfluss auf 
die Höhe des Zuschusses haben, ebenso wenig wie die 
Anzahl der evangelischen Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
In der Gemeinde Baindt haben 2863 Bürgerinnen und Bür-
ger die katholische Konfession, 919 die evangelische und 
1593 sind konfessionslos. Zum Vergleich in der Gemeinde 
Baienfurt sind 3581 Bürgerinnen und Bürger katholisch, 
1030 evangelisch und 2688 sind konfessionslos. 
In diesem Zusammenhang sei erwähnt, dass die Kirchen-
gemeinde St. Johannes Baptist zur Beschaffung ihrer 
Orgel einen Zuschuss in Höhe von 30.000 € erhalten hat. 

Beschluss: 
1.	 Der evangelischen Kirchengemeinde Baienfurt – 

Baindt wird für die Sanierung des Kirchengebäudes 
ein Zuschuss in Höhe von 20.000 € gewährt. 

2.	 Es handelt sich um eine außerplanmäßige Ausgabe. 

TOP 10	� Kindergartenangelegenheiten - Antrag der ka-
tholischen Kirchenpflege und des Waldorfkin-
dergartens auf Übernahme der Kosten für eine 
FSJ-Stelle (freiwilliges soziales Jahr) für das 
Kindergartenjahr 2022/2023
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Hauptamtsleiter Plangg berichtet: 
Aufgrund der positiven Erfahrungen, die der Kindergarten 
„St. Martin“ sowie der Waldorfkindergarten mit FSJ-Kräf-
ten gemacht hat, wurden Anträge auf Genehmigung ei-
ner FSJ-Stelle für das kommende Kindergartenjahr ein-
gereicht. 
Im Waldorfkindergarten wurde diese FSJ-Stelle im laufen-
den Kindergartenjahr besetzt, im Kindergarten „St. Martin“ 
und im Kindergarten „Sonne, Mond und Sterne“ wurden 
keine geeigneten BewerberInnen gefunden. 
In der GR-Sitzung am 09. März 2021 wurde folgender Be-
schluss gefasst: 
1.	 Die katholische Kirchenpflege Baindt, der Waldorfkin-

dergarten sowie der Kindergarten „Sonne, Mond und 
Sterne“ können auch im kommenden Kindergarten-
jahr 2021/2022 je eine FSJ-Stelle besetzen. 

2.	 Die anfallenden Kosten können für den Kindergarten 
„St. Martin“ sowie für den Waldorfkindergarten analog 
dem Kindergartenvertrag abgerechnet werden. 

3.	 Für das Kindergartenjahr 2022/2023 ist die Besetzung 
einer FSJ-Stelle erneut zu beantragen. 

FSJ-Kräfte werden zur Unterstützung der Fachkräfte, 
hauptsächlich auch zur Betreuung von Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen, sowie bei der Umsetzung von 
individuellen Fördermaßnahmen eingesetzt. Auch zur 
Krankheitsvertretung bzw. bei block – und tageweiser 
Abwesenheit bei Fort – und Weiterbildungsmaßnahmen 
der Fachkräfte sind FSJ-Kräfte eine große Hilfe. 
Nichtsdestotrotz handelt es sich bei diesen FSJ-Stellen 
um eine freiwillige Leistung der Gemeinde Baindt. Auch 
aus diesem Grund hat der Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 06.11.2018 beschlossen, dass diese FSJ-Stellen jedes 
Jahr neu zu beantragen sind. 
Die Kosten für eine FSJ-Stelle belaufen sich auf ca. 
8.500 € jährlich. 

Beschluss: 
1.	 Die katholische Kirchenpflege Baindt, der Waldorfkin-

dergarten sowie der Kindergarten „Sonne, Mond und 
Sterne“ können auch im kommenden Kindergarten-
jahr 2022/2023 je eine FSJ-Stelle besetzen. 

2.	 Die anfallenden Kosten können für den Kindergarten 
„St. Martin“ und den Waldorfkindergarten analog dem 
Kindergartenvertrag abgerechnet werden. 

3.	 Für das Kindergartenjahr 2023/2024 ist die Besetzung 
einer FSJ-Stelle erneut zu beantragen. 

TOP 11	 �Kooperationsvereinbarung (öffentlich-rechtli-
cher Vertrag) über die gemeinsame Ausrichtung 
zu klimaneutralen Kommunalverwaltungen der 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg

Kämmerer Abele teilt mit: 
Die Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg beschäftigen 
seit 01.11.2021 einen Koordinator für eine klimaneutrale 
Kommunalverwaltung. Die Kosten werden zu 33 1/3 auf-
geteilt. Der Klimakoordinator ist in allen drei Belegenheits-
gemeinden präsent. 
Die Anstellung erfolgt über die Gemeinde Baienfurt. Die 
Gemeinden werden, um die Umsatzsteuerpflicht (Ver-
rechnung zu Ungunsten von Baindt und Berg) zu ver-
meiden, noch strategische Überlegungen anstellen. Die 
Gemeinden erhoffen sich im Nachgang noch ein Schrei-
ben des Bundesfinanzministeriums, welches eine Zu-
sammenarbeit im Bereich von Klima-, Asylpolitik oder 
sonstigen hoheitlichen Bereichen bei der Personalge-
stellung zwischen Kommunen untereinander von der 
Umsatzsteuer befreit. 

Die Kostenregelung wird über den öffentlich-rechtlichen 
Vertrag geregelt. Auf die zusätzliche Umsatzsteuer soll 
bei der Verrechnung nach Möglichkeit verzichtet werden. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Kooperationsvereinbarung 
(öffentlich-rechtlicher Vertrag) über die gemeinsame 
Ausrichtung zu klimaneutralen Kommunalverwaltungen 
der Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg zu. 

TOP 12	� Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwal-
tungsgebührensatzung)

Kämmerer Abele teilt mit: 
Die Verwaltungsgebühren wurden zuletzt am 10.09.2019 
kalkuliert und geändert. 
Aufgrund weiterer Konkretisierungen der Tatbestände 
wurden vereinzelte Gebührensätze neu bewertet und kal-
kuliert und im Hinblick auf die umsatzsteuerlichen Aus-
wirkungen der Rechtsänderung des § 2b UStG auf die 
Gemeinde Baindt wurde ein Zusatz in die Verwaltungs-
gebührensatzung aufgenommen. 
Beim Bürgerbüro gibt es zusätzlich eine Menge von Leis-
tungen, für die Gebühren noch nach Landes- oder Bun-
desrecht erhoben werden (Pässe, Ausweise, Standesamt 
usw.). Diese Gebühren sind nicht beeinflussbar. 
Bei den erlassenen Gebührenbescheiden handelt es sich 
in der Regel um Gebührenfestsetzungen im Rahmen des 
pflichtgemäßen Ermessens innerhalb eines Gebühren-
rahmens. § 11 Abs. 2 KAG ist zu beachten, wonach bei der 
Gebührenbemessung die wirtschaftliche oder sonstige 
Bedeutung der öffentlichen Leistung für den Gebühren-
schuldner zum Zeitpunkt ihrer Beendigung zu berück-
sichtigen ist. 
Am 30.12.2015 ist das Landesinformationsfreiheitsgesetz 
für Baden-Württemberg in Kraft getreten. Dieses Gesetz 
regelt ein umfassendes Recht auf Zugang zu amtlichen 
Informationen. Nach dem Gesetz haben Antragsberech-
tigte gegenüber den informationspflichtigen Stellen im 
Anwendungsbereich einen Anspruch auf Zugang zu amt-
lichen Informationen. Einfache Anfragen sind gem. Lan-
desinformations-freiheitsgesetz in der Regel kostenlos. 
Erfordern Anfragen eine außergewöhnlich hohe Bear-
beitungszeit, können auch höhere Gebühren verlangt 
werden. Im Sinne der Bürgerfreundlichkeit sind Verwal-
tungsmitarbeiterinnen und Verwaltungsmitarbeiter der 
Gemeinde angewiesen, vorab auf die Kosten hinzuweisen. 
Die Gemeinde übersendet der antragstellenden Person 
zunächst eine Information über die maximalen Kosten, 
falls diese 200 € voraussichtlich übersteigen werden. Der 
Antrag kann daraufhin aufrechterhalten oder kostenlos 
zurückgenommen werden. 
Kalkulation von Verwaltungsgebühren 
Allgemeine Verwaltungsgebühren 
Die Gebührensätze können entweder auf der Grund-
lage der tatsächlich entstehenden Kosten oder nach 
pauschalierten Durchschnittswerten ermittelt werden. 
Bei der Gebührenkalkulation wurden Durchschnittswer-
te der Verwaltungsvorschrift (VwV) -Kostenfestlegung 
und Kommunale Gemeinschaftsstelle für Verwaltungs-
management (KGSt) angewandt. Da die KGSt Durch-
schnittswerte in Entgeltgruppe 6 auf die kalkulierten 
Gebühren eher anwendbar sind, wurden diese berück-
sichtigt. 
Das Thema Umsatzsteuer wird durch die Änderungen in 
§ 2b UStG immer wichtiger. Wir müssen prüfen, ob wir für 
unsere Leistungen Umsatzsteuer abführen müssen. So-
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fern hoheitliche Tatbestände in einer Satzung verankert 
sind, steht die Umsatzsteuerpflicht außer Frage. 
Bei der Gebührenbemessung wird die wirtschaftliche oder 
sonstigen Bedeutung der öffentlichen Leistung für den 
Leistungsempfänger berücksichtigt. Einzelne Gebühren-
sätze wurden neu bewertet und kalkuliert. 

Beschluss: 
a)	 Der Gebührenkalkulation wird zugestimmt. 
b)	 Der Neufassung des Gebührenverzeichnisses der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistun-
gen (Verwaltungsgebührensatzung) wird zugestimmt. 

c)	 Die Neufassung des Gebührenverzeichnisses der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für öffentliche 
Leistungen (Verwaltungsgebührensatzung) tritt zum 
15.01.2022 in Kraft. 

 
TOP 13	 Annahme von Spenden durch die Gemeinde
Kämmerer Abele teilt mit: 
Nach 78 Abs. 4 Gemeindeordnung entscheidet über die 
Annahme von Spenden, die der Gemeinde zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben zugewendet werden, der Gemeinderat. 
Über die Annahme von Spenden ist in öffentlicher Gemein-
deratssitzung zu entscheiden, hierbei ist sowohl die Spen-
dengeberin oder der Spendengeber als auch der Spen-
denzweck anzugeben. Alle Spenden wurden unter dem 
Vorbehalt des Gemeinderatsbeschlusses angenommen. 
Die Gemeinde erstellt jährlich einen Bericht, in welchem 
die Geber, die Zuwendungen und die Zuwendungszwecke 
anzugeben sind und übersendet ihn dann nach Beschluss 
des Gemeinderats der Rechtsaufsichtsbehörde. 
Die Gemeinde konnte 2021 ein paar Spenden für die För-
derung sozialer und gemeinnütziger Zwecke verzeichnen. 
Die Gemeinde Baindt bedankt sich bei allen Spenderin-
nen und Spendern recht herzlich für die Unterstützung. 
Spenden sind weiterhin jederzeit willkommen. 
Die Gemeinde ist an die rechtlichen Regelungen des § 78 
Abs. 4 Gemeindeordnung gebunden. Einen möglichen Vor-
wurf der Vorteilsnahme gilt es zu entkräften bzw. erst gar 
nicht entstehen zu lassen. Es wurden nur Spenden der 
Gemeindekonten aufgeführt. Spenden an Privatkonten 
(Förderverein Klosterwiesenschule, Elternbeirat etc.) sind 
hierbei nicht erfasst. 

Beschluss: 
Die Zustimmung zur Annahme von Spenden wird erteilt. 

TOP 14	Anfragen und Verschiedenes
a)	 Fehlender Zugriff auf die Homepage der Gemeinde 
	 Es wurde mitgeteilt, dass es derzeit nicht möglich ist 

auf der Homepage der Gemeinde Baindt auf die Seite 
des Standesamts zu gelangen. 

b)	 Beschilderung Baindter Hof 
	 Die Verwaltung wurde darauf hingewiesen, die Be-

schilderung zum Baindter Hof zu entfernen. 
c)	 Sporthalle Hallenbelag 
	 Da der Hallenboden der Sprothalle recht schmutzig 

ist wird sich die Verwaltung mit der Reinigungsfirma 
in Verbindung setzen. 

d)	 Sporthalle Duschennutzung 
	 Auf eine entsprechende Anfrage teilt Bauamtsleiterin Jes-

ke mit, dass es nicht vorgesehen ist für das Ablegen von 
Seifen usw. im Duchbereich Halterungen anzubringen. 

e)	 Minispielfeld 
	 Es wurde mitgeteilt, dass der Belag des DFB-Mini-

spielfeldes teilweise defekt ist. Ortsbaumeister Roth 
bemerkt, dass dies der Verwaltung bekannt ist. Die 
Firma Politan wird den Schaden zeitnah reparieren. 

f)	 Sportplatzbeleuchtung 
	 Ortsbaumeister Roth teilt mit, dass am 30.11.2021 die 

Submission für die Beleuchtungsarbeiten stattgefun-
den hat. Die Arbeiten beginnen im März 2022. 

g)	 Friedhofsglocke defekt 
	 Ortsbaumeister Roth berichtet, dass die Friedhofsglo-

cke auf der Friedhofskapelle defekt ist. Die Verwaltung 
hat bereits ein Angebot zum Einbau einer neuen Glocke 
eingeholt. Die Kosten belaufen sich auf 3.988,88 €. Den 
Kauf dieser neuen Friedhofsglocke wurde zugestimmt.

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 

Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 08 - 19 Uhr 

Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen	 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

Tierarzt
Samstag, 29. Januar und Sonntag, 30. Januar 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel.: (0751) 4 44 30 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
Samstag, 29. Januar 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg, 
Elisabethenstraße 19, Tel.: (0751) 79 10 79 10 
Sonntag, 30. Januar 
Hochberg-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), 
Hochbergstraße 6, Tel.: (0751) 9 68 66

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10
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Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung 		  Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss 	 Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Corona- 
Vorschriften ab. 
Februar 
08.02.	 Gemeinderatssitzung	 SKH 
19.02.	 Narrenbaumstellen	 DP 
24.02.	� Befreien: Kindergärten, 
	 Rathaus, Heimsonderschule, 
	 Selige Irmgard 
27.02.	 Narrenmesse 
 
 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Selbstformulierter Brief der Kindergar-
tenkinder an die Raspler 
Liebe Raspler, 
wir lieben Euch! 
Ihr sollt nicht traurig sein, darum schrei-

ben wir Euch einen Brief. 
Hört auf zu weinen, 
auch, wenn das Fest 
ausfällt. Trotzdem „a 
scheene Fasnet“ und Ihr 
sollt trotzdem alle fröh-
lich sein. Wir vermissen 
Euch und wir freuen uns, 
wenn Ihr mal wieder in 
den Kindergarten 
kommt. Keine Sorge, 
bald wird Corona vorbei 
sein! 
Liebe Grüße von allen 
Kindern des Kindergar-
tens St.Martin
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Zur Information

 

Klimaschutz – 
einfach machen! 
Viele Tipps und Infos für 
eine klimaschonende Le-

bensweise sowie Gutscheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, das vom Gemein-
deverband Mittleres Schussental gemeinsam mit dem 
Verein für ökologische Kommunikation, oekom e. V., her-
ausgegeben wird. Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Ausgabestellen und in 
allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mittleren 
Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, Baindt, 
Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. 
Das Klimasparbuch kann auch direkt beim Gemein-
deverband Mittleres Schussental (klimasparbuch@ 
gmschussental.de) angefordert werden. 

 

Tipp 12: Umgang mit Haushaltsgeräten 
Rund ein Drittel des privaten Stromver-
brauchs fällt auf Hausgeräte zurück. In die-
sem Bereich Energie zu sparen macht also 
nicht nur den Geldbeutel voller, sondern hat 

zusätzlich einen positiven Effekt auf den privaten Strom-
verbrauch insgesamt. Waschmaschinen zum Beispiel sind 
heute unverzichtbar aber können bei falscher Nutzung 
viel Strom fressen. Hier gelten einfache Regeln zur effizi-
enteren Nutzung: Immer eine volle Ladung waschen, nor-
mal verschmutzte Wäsche nicht über 40 Grad waschen 
und wenn möglich ein Sparprogramm nutzen. Wäsche-
trockner sollte man so selten wie möglich nutzen, denn 
Sie verbrauchen sehr viel Energie.

Landkreis Ravensburg 
Corona Schutzimpfung: Angebot für Kinder zwischen 
5 und 11 Jahren ab Mittwoch, 26. Januar, 13 bis 18 Uhr, 
in der Argonnenhalle in Weingarten 
Ab Mittwoch, 26. Januar 2022 gibt es von 13 bis 18 Uhr in 
der Argonnenhalle in Weingarten mittwochs ein Impfan-
gebot von Landkreis und Oberschwabenklinik für Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren. Angeboten werden Erstimpfun-
gen von Kinderärzten der Oberschwabenklinik, die Ter-
mine für die Zweitimpfungen werden vor Ort vergeben. 
Unter www.rv.de/impfen können Termine vereinbart und 
weitergehende Informationen abgerufen werden.

Neues Programmheft der Volkshochschule 
Weingarten ab 27. Januar 2022 erhältlich 
Das neue Semesterprogramm der Volkshochschule 
kommt bald 
Sommerlich und frisch erscheint kommenden Donners-
tag, 27. Januar das neue Programm der Volkshochschule 
Weingarten. Rund 350 abwechslungsreiche und interes-

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bauamt- Klimakoordinator Herr Sascha Roth 0157 80661690
  E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133, Fax -139 
- Schulsozialarbeit Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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sante Angebote warten darauf entdeckt zu werden. Seien 
auch Sie mit dabei und melden sich bereits jetzt für das 
Sommersemester an. 

Die VHS berücksichtigt selbst-
verständlich die Corona-Lage 
und startet am 7. März in das 
neue Semester. Das bewährte 
Hygienekonzept wurde er-
neut überprüft und Veranstal-
tungsformate angepasst. So 
werden besonders in den 
wärmeren Monaten etliche 
Kurse an der frischen Luft 
stattfinden. 
Besondere Berücksichtigung 
finden zudem Themenberei-
che wie nachhaltige Entwick-
lung, globales Lernen und die 

Umweltbildung. So können die kleinen VHS-Gänger einen 
Nachmittag auf dem Bauernhof erleben, die erwachse-
nen Teilnehmenden sich mit der E-Mobilität im Labor der 
RWU auseinandersetzen oder interessante Aspekte rund 
um Wetter und Klima erfahren. 
Wie immer gibt es Semesterhighlights: So bietet die VHS 
die ersten drei Etappen auf der Via Liguria ab Weingarten 
zum Erwandern an. Die Exkursionen führen dieses Mal 
u.a. nach Überlingen und in den Kanton St. Gallen und 
Oswald Burger wird sich in einer Lesung dieses Mal mit 
Maria Beig beschäftigen, die „bedeutendste literarische 
Chronistin des oberschwäbischen Lebens des vergan-
genen Jahrhunderts“. Außerdem kann die VHS erneut 
Schwimmkurse für Kinder anbieten, sodass Anfänger 
(endlich) schwimmen lernen und Schwimmanfänger ihre 
Kenntnisse auffrischen können. 
Selbstverständlich wird auch die Fortbildungsreihe für 
Bürgerschaftlich Engagierte u. a. zu den Themen „Raus 
aus dem Corona-Tief“ und „DSGVO Update“ fortgeführt. 
Neue Vorträge beschäftigen sich mit dem Nachbarland 
Frankreich, dem Jemen, großen Opern der Musikge-
schichte bzw. anderen geschichtlichen oder heimatkund-
lichen Themen. 
Im Gesundheitsbereich gibt es neue Online-Yoga-Ange-
bote u.a. speziell für Mamas, Lauf- und Mountainbikekur-
se an der frischen Luft und kulinarische Veranstaltungen 
zu basischem Essen. Außerdem sind mehrere Stand-Up-
Paddling-Kurse auf dem Bodensee im Programm. 
Deutschkursinteressenten können auch 2022 in Integra-
tionskurse bzw. DeuFöV-Kurse einsteigen. Eine Beratung 
vorab ist weiterhin möglich. 
Auch bereits vorhandene Sprachkenntnisse können wie-
der aufgefrischt werden. Ein Einstieg in Englisch, Franzö-
sisch, Italienisch, Latein, Portugiesisch, Russisch oder Spa-
nisch ist möglich! Neue Anfängerkurse gibt es in Englisch, 
Italienisch und Spanisch. 
Der berufliche Bereich hält vielfältige Angebote für Fach- 
und Führungskräfte bereit. Hier bieten wir auch gerne 
individuelle Angebote an. Fragen Sie einfach für Ihren 
Betrieb bei uns an. 
Anmeldungen sind ab Donnerstag, 27. Januar telefonisch 
über die Geschäftsstelle, per E-Mail, per Anmeldeformular 
oder selbstverständlich online möglich. Das Programm 
finden Sie ab dem Erscheinungstag auf der Homepage 
der VHS (www.vhs-weingarten.de) oder an den verschie-
denen Auslagestellen in der Stadt Weingarten. Frei zu-
gänglich sind dabei die Auslagen vor der Geschäftsstelle 
in der Heinrich-Schatz-Straße, vor dem Rathaus und vor 
dem Stadtmarketing in der Kirchstraße. 

Darüber hinaus liegt das neue Programmheft an der Bür-
gertheke im Rathaus Baindt, in der Hubertus- Apotheke, 
in der Kreissparkasse, im CAP-Markt und im Feneberg 
für Sie bereit. 

                                                                                        
                  

                                                                                                                                          
                                                                                                                                          
                                                                                                                                          
 

Schulanmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 202
Herzliche Einladung zu individuellen Schulführungen

oder digitalem Informationsaustausch 

Aufgrund der anhaltenden Kontaktbeschränkungen, bieten wir eine alternat
Schulanmeldung für Klasse 5 an:  
 Anmeldeformulare befinden sich auf unserer Homepage bzw. senden wir Ihnen auf Wunsch 

gerne auch zu.  
 Sie müssen uns spätestens bis 10. März die Anmeldeformulare und von der GS

3 und Blatt 4 zukommen lassen.  
 Einzelgespräche, individuelle Schulführungen sowie digitaler Informationsaustausch mit der

Schulleitung sind nach Anmeldung jederzeit möglich.  
 Eine Präsentation der Gemeinschaftsschule finden Sie auf unserer Homepage, e

weitere Informationen über und von unserer Schule. 

Andreas Lehle  & Marius Vees     - Schulleitung

 

  

 

Achtalschule - 
Anmeldung 
 
Tel.: 0751 56960-10 
Fax: 0751 56960-15 

kontakt@achtalschule.de www.achtalschule.de 

Schulanmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 2022/23 
Herzliche Einladung zu individuellen Schulführungen 
oder digitalem Informationsaustausch 
Aufgrund der anhaltenden Kontaktbeschränkungen, bie-
ten wir eine alternative Form der Schulanmeldung für 
Klasse 5 an: 
-	 Anmeldeformulare befinden sich auf unserer Home-

page bzw. senden wir Ihnen auf Wunsch gerne auch 
zu. 

-	 Sie müssen uns spätestens bis 10. März die Anmelde-
formulare und von der GS-Empfehlung Blatt 3 und 
Blatt 4 zukommen lassen. 

-	 Einzelgespräche, individuelle Schulführungen sowie 
digitaler Informationsaustausch mit der Schulleitung 
sind nach Anmeldung jederzeit möglich. 

-	 Eine Präsentation der Gemeinschaftsschule finden Sie 
auf unserer Homepage, ebenso viele weitere Informa-
tionen über und von unserer Schule. 

Andreas Lehle und Marius Vees 
- Schulleitung - 

Gymnasium Weingarten stellt sich vor 
Verschiedene attraktive Angebote online 
Das Gymnasium Weingarten, die löwenstarke Schule der 
6 Wege, stellt sich den Viertklässlern und ihren Eltern vor. 
Dazu gibt es verschiedene Angebote. Für die Kinder gibt 
es am 28.01. und am 04.02. um 15.00 Uhr den „Entde-
ckernachmittag“, eine Kombination aus Live-Übertra-
gung aus dem Schulhaus und Video-Einspielungen. Die 
Kinder erleben ein buntes Programm zu den Fächern und 
Angeboten - und sehen schon mal die eine oder ande-
re Lehrkraft. Für die Eltern wird noch ein letztes Mal der 
Online-Elternabend angeboten. Dieser findet am 31.01. 
um 19.00 Uhr statt. Das Schulleitungsteam stellt die Pro-
file und die Besonderheiten des Gymnasium Weingarten 
vor. Außerdem besteht ab jetzt die Möglichkeit, sich als 
Familie durch die Schule führen zu lassen. Den genauen 
Termin gibt es dann nach der Anmeldung. Bitte melden 
Sie sich zu allen Angeboten per Mail an, für die Entde-
ckernachmittage und den Elternabend bitte spätestens 
am Tag vorher: poststelle@gym-weingarten.schule.bwl.de 
Beachten Sie auch unsere Homepage mit der Abteilung 
„Info Klasse 4“, wo Sie eine Zusammenstellung der wich-
tigsten Punkte finden: www.gymnasium-weingarten.de

Gewerbliche Schule Ravensburg stellt ihr  
Bildungsangebot online vor 
Die Gewerblichen Schule Ravensburg stellt ihr Bildungs-
angebot in diesem Jahr corona-bedingt online vor. Das 
Technische Gymnasium präsentiert sich mit seiner drei-
jährigen Aufbauform ab Klasse 11 und seiner sechsjäh-
rigen Aufbauform ab Klasse 8. Die Zweijährige Berufs-
fachschule Metalltechnik informiert über den Weg zum 
mittleren Bildungsabschluss. Die Einjährigen Berufsfach-
schulen Druck- und Medientechnik, Elektronik, Fahrzeug-
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technik, Farbtechnik, Holztechnik und Metalltechnik stel-
len ihre Unterrichtsinhalte vor und geben Einblicke in 
die jeweiligen Berufe. Die Fachschule für Technik und 
die Meisterschule für Schreiner zeigen Möglichkeiten zur 
beruflichen Weiterbildung auf. Ein Weg zum Erwerb der 
Fachhochschulreife eröffnet der Besuch des Einjährigen 
Berufskollegs zur Fachhochschulreife. 
Die Termine und die digitalen Zugänge zu den Online-Ver-
anstaltungen sind auf der Homepage der Gewerblichen 
Schule Ravensburg (www.gsravensburg.de) angegeben. 
Weitere Informationen zum Bildungsangebot sowie über 
die Anmeldemodalitäten der verschiedenen Schularten 
finden sich auf der Homepage. Darüber hinaus steht die 
Schule auch telefonisch oder per Email für Fragen zur 
Verfügung. 
Anmeldeschluss für die verschiedenen Schularten ist in 
der Regel der 1. März 2022. 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
„Ich will etwas machen mit Recht“ 
Experten-Chat am 2. Februar 2022 auf abi.de 
Ob vor Gericht, in der Kanzlei oder im Unternehmen: Vie-
le Menschen entscheiden sich für einen Beruf im Bereich 
Recht. Welche Möglichkeiten es gibt und was dafür er-
forderlich ist, klärt der nächste abi» Chat am 2. Februar 
2022. Von 16 bis 17.30 Uhr beantworten die teilnehmenden 
Expertinnen und Experten alle Fragen zum Thema „Ich 
will etwas machen mit Recht“. 
War die Bundesnotbremse im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie verfassungskonform? Dürfen während 
eines Lockdowns Demonstrationen ohne Maskenpflicht 
stattfinden? Ist eine allgemeine Covid-Impfpflicht recht-
lich möglich? Unsere aktuell bewegten Zeiten stellen auch 
Juristinnen und Juristen vor neue Herausforderungen. In 
einer unübersichtlichen Lage sorgen sie mit ihrer Expertise 
für (Rechts-)Sicherheit – was nicht immer ganz einfach 
ist. Eines ist jedoch klar: Über Langeweile können sich 
die wenigsten Rechtswissenschaftler/innen beschweren. 
Die Arbeit mit Paragrafen reizt offenbar viele junge Men-
schen: 119.285 Studierende der Rechtswissenschaft zählte 
das Statistische Bundesamt im Wintersemester 2020/21. 
Zehn Jahre zuvor waren es lediglich 92.577. Sie widmen 
sich einem lernintensiven Studium, das ihnen gerade in 
Prüfungsphasen einiges abverlangt. Wer tapfer bis zum 
Ende durchhält, wird mit guten Chancen auf dem Arbeits-
markt belohnt: Laut der Bundesagentur für Arbeit (BA) 
stellt Arbeitslosigkeit für Juristinnen und Juristen nur ein 
Randphänomen dar. Die berufsspezifische Arbeitslosen-
quote lag 2020 bei gerade mal 2,4 Prozent. 
Es muss nicht unbedingt ein Studium sein ... 
Nicht jede*r, der*die sich für Gesetze interessiert, strebt ein 
reines Jurastudium an. Die Hochschulen bieten auch viele 
Schnittstellen-Studiengänge an, etwa Informationsrecht, 
Medienrecht oder International Business Law. Wer eine 
Ausbildung bevorzugt, kann zum Beispiel Notarfachan-
gestellte/r, Rechtsanwaltsfachangestellte/r oder Sozial-
versicherungsfachangestellte/r werden. 
Welche Möglichkeiten es gibt, klärt der nächste abi» Chat 
am 2. Februar 2022. Von 16 bis 17.30 Uhr dreht sich al-
les ums Thema „Ich will etwas machen mit Recht“. Die 
teilnehmenden Expertinnen und Experten beantworten 
Fragen wie: Wie gelingt die Zulassung zum Jurastudium? 
Was muss man dafür mitbringen? Welche Berufe können 
später ergriffen werden? Welche Alternativen können 
sinnvoll sein? Auch die Redakteurinnen und Redakteure 
von abi» werden sich Zeit für die Chatter*innen nehmen. 

Alle Fragen und Antworten im Chatprotokoll 
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter  
http://chat.abi.de und stellen ihre Fragen direkt im Cha-
traum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum angegebe-
nen Termin keine Zeit hat, kann die Antworten im Chat-
protokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi» Portal 
veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich unter 
https://abi.de/interaktiv/chat. 

Landkreis Ravensburg 
Inklusionstage 2022: Machen Sie mit und registrieren 
Sie Ihre Veranstaltung 
Vom 5. Mai bis 15. Mai 2022 werden im Landkreis Ra-
vensburg die Inklusionstage 2022 stattfinden. Diese 
Aktionstage sind eine Initiative von INIOS (Inklusion in 
Oberschwaben) und der Stabsstelle Sozialplanung (Fach-
bereich Inklusion). Die Inklusionstage werden 2022 zum 
ersten Mal stattfinden. 
Die Initiatoren möchten damit die Auseinandersetzung 
mit Themen rund um die Inklusion und Vielfalt befördern 
sowie die Vielfalt der Menschen im Landkreis Ravensburg 
wertschätzen. 
Zwischen dem 5. und 15. Mai 2022 sind verschiedene in-
klusive Aktivitäten im gesamten Landkreis Ravensburg 
geplant. Bisher angemeldet sind zum Beispiel Vorträge 
von Experten und Expertinnen in eigener Sache, Work-
shops zu verschiedenen Themenbereichen, Lesungen und 
Ausstellungen, Diskussionsrunden oder Kreativkurse. Sehr 
gerne nehmen die Initiatoren weitere Veranstaltungen 
auf, die inklusiv sind sowie während des Aktionszeitrau-
mes im Landkreis Ravensburg stattfinden. 
Haben Sie Interesse als Veranstalter/in bei den Inklusi-
onstagen 2022 dabei zu sein? Dann registrieren Sie Ihre 
Aktivität(en) noch bis zum 28. Januar 2022 im Buchungs-
portal. Ihre Veranstaltung können Sie im hier hinterlegten 
Formular eintragen, damit wir im Nachgang Kontakt zu 
Ihnen aufnehmen können. 
Wir laden alle Interessierten ein, sich an den Inklusions-
tagen 2022 zu beteiligen. 
Weitere Informationen zu den Inklusionstagen 2022 sind 
auf www.rv.de/inklusionstage2022 zu finden.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

29. Januar – 
06. Februar 2022

Gedanken zur Woche 
Wenn die Erde atmet, leben wir; 
Wenn sie ihren Atem anhält, 
sterben wir. 
Khalil Gibran 
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Samstag, 29. Januar
18.30 Uhr	 Baienfurt 	 �Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)
Sonntag, 30. Januar - 4. Sonntag im Jahrkreis
10.00 Uhr	 Baindt	 �Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzreservierungskarten) 
	 	 	 �(† Sieglinde Kösler, Christine und 

Wendelin Hatzenbüller, Ludmilla, 
Alexander und Nikolaus Linkov)

Dienstag, 01. Februar
07.50 Uhr	 Baindt 	 Schülergottesdienst
Mittwoch, 02. Februar - Darstellung des Herrn (Lichtmess)
18.30 Uhr	 Baindt	� Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen und Kerzenweihe (öffentlich, 
ohne Platzreservierungskarten) 

	 	 	 �(† Familie Merk, Familie Asberger, 
Familie Gisi)

19.00 Uhr	 Baienfurt 	� Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
und Kerzenweihe (öffentlich, mit 
Eintragung am Schriftenstand)

Donnerstag, 03. Februar
07.45 Uhr	Baienfurt 	 Schülergottesdienst
Freitag, 04. Februar
0 8.30 Uhr	Baindt 	 Rosenkranz
09.00 Uhr	 Baindt 	 �Eucharistiefeier (öffentlich, ohne 

Platzreservierungskarten) 
	 	 	 († Eugen Maier, Josef Gresser)
Samstag, 05. Februar
18.30 Uhr	 Baindt 	 �Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzreservierungskarten) 
	 	 	 �(† Rosa Vogel, Johannes Heik, 

Ignaz Malsam mit Angehöri-
gen, Magdalena und Clemens 
Braunagel mit Angehörigen, Eli-
sabeth und Hans Hartusch, Eu-
gen Haug, Wilma Hoffmann)

Sonntag, 06. Februar - 5. Sonntag im Jahrkreis 
10.00 Uhr	 Baienfurt 	 �Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)

Maskenpflicht während des Gottesdienstes 

Rosenkranzgebete im Februar 
Im Februar laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranz-
gebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 

Gottesdienste in Baindt - Aktuelle Regelungen 
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Platzreservierungskarten liegen 
zum Mitnehmen in der Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht die Tragepflicht einer 
Mund-Nasen-Maske! Personen mit Krankheitssympto-
men dürfen nicht mitfeiern. 

Neue Regelung zum Tragen von Masken im Gottes-
dienst und zum Gemeindegesang. 
Liebe Gemeindemitglieder, ab sofort gilt folgende Rege-
lung zum Tragen von Masken im Gottesdienst. 
In der aktuellen Alarmstufe II des Landes Baden-Würt-
temberg sind die Gottesdienstbesucher (ab 18. Jahren) 

in geschlossenen Räumen verpflichtet eine FFP2-Maske 
zu tragen oder die einen vergleichbaren Standard erfüllt 
wie etwa KN95, N95, KF94 oder KF95. 
Für Personen zwischen 6 und 18.Jahren gilt wie bisher die 
Verpflichtung zum Tragen eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes. 
Dadurch soll insbesondere der schnellen Ausbreitung der 
Omikron-Variante Einhalt geboten werden. 
Wir bitten dies zu beachten und danken für ihre Unter-
stützung. 

Gemeindegesang 
Das gemeinsame Singen ist in geschlossenen Räumen 
nur im begrenzten Umfang möglich. 
Die musikalische Mitgestaltung übernehmen weiterhin 
Chorgruppen 

Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 

Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal: 
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 

Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott
Telefon		 07502 - 1349 
Telefax		 07502 - 7452 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag	 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag	 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag		 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon		 0751 - 43633 
Telefax		 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de
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Erstkommunionkinder 2022 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob 
Liebe Erstkommunionkinder 2022, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof 

Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für 
die Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erst-
kommunionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind 
ein Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, 
das sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss ein-
malig in bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im 
Pfarrbüro Baindt während der Öffnungszeiten. 

Die Katholische Kirchengemeinde Baindt sucht für ihren 
Kindergarten St. Martin ab sofort

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in
als Gruppenleitung für den Kindergarten

(82% Beschäftigungsumfang)
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bei:
Katholisches Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, 
Zeppelinstr.4, 88353 Kißlegg, z.Hd. Nicole Ellinger oder an 
nellinger@kvz.drs.de. Informationen erhalten Sie gerne 
vorab von der Leiterin Frau Egenter unter Tel. 07502 2678 
oder auf www.kiga-stmartin-baindt.de/

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, und seine 
Herrlichkeit erscheint über dir. Jes 60,2 

Sonntag, 30. Januar Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus, Öschweg 30 
In allen Gottesdiensten müssen Besucher ab 18 Jahren 
grundsätzlich eine FFP2-Maske tragen. 

Mittwoch, 02. Februar 
15.00 -
16.00 Uhr Baienfurt  Konfi-8 im Gemeindehaus 
  Gruppe 1 
16.00 -
17.00 Uhr Baienfurt  Konfi-8 im Gemeindehaus 
  Gruppe 2 

Sonntag, 06. Februar 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus, Öschweg 30 
In allen Gottesdiensten müssen Besucher ab 18 Jahren 
grundsätzlich eine FFP2-Maske tragen. 

Gedanken zum Wochenspruch 
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit er-
scheint über dir. 
Momente, in denen mir ein Licht aufgeht und ein Mensch 
oder eine Situation von einem Augenblick auf den ande-
ren in einem ganz anderen Licht erscheint. 
Solche Momente sollte es ruhig öfter geben, wird jetzt 
jemand denken. 
So ging es auch den drei Jüngern, die mit Jesus auf ei-
nem Berg erlebt haben, dass er wirklich der ist, auf den 
sie ihre ganze Hoffnung gesetzt haben. 
Diesen lichten Augenblick hätten sie am liebsten für im-
mer festgehalten. Aber Jesus steigt mit ihnen nach dem 
Gipfelerlebnis wieder hinunter in den Alltag. 
Hier soll sich bewähren, was Gott versprochen hat; hier 
gilt es, auf Jesus zu hören und durch ihn zu erleben, wie 
immer klarer wird, worauf es im Leben ankommt - Tag 
für Tag - unterwegs mit ihm. 
Gottes Segen dazu! - Ihr Pfr. Martin Schöberl 

_________________________

Unter folgender Telefonnummer können 
Sie eine Kurz-Andacht (60 Sekunden) von 
Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen 
Wochenspruch hören: 0751/20222223 
 

_________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

_________________________

Endlich wieder Kinderkirche 
Hallo Kinder, wir freuen uns, euch wiederzu-
sehen. 
Jeden Sonntag von 10.30 - 11.30 Uhr 
treffen wir uns zur Kinderkirche im Gemeinde-
haus Baienfurt (Öschweg 30). 

Kommt einfach vorbei!! 
_________________________

Ehejubiläum 
Sie feiern 2022 ein Ehejubiläum und freu-
en sich über einen Besuch von Pfarrer 
Schöberl oder wollen das Jubiläum mit 
einem Gottesdienst feiern? Dann melden 

Sie sich bitte im Pfarrbüro. Da wir nicht alle Daten von 
allen Trauungen vorliegen haben, sind wir auf Ihre Hilfe 
und Rückmeldung angewiesen. Vielen Dank. 

_________________________

Stellenausschreibungen 
Unsere Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer 
Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 

_________________________

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Was macht Trauer mit Menschen? 
Der Tod gehört zum Leben. 
So leicht gesagt und doch so schwierig, 

wenn die Situation tatsächlich eintritt. Der Verlust eines 
Nahestehenden und der Prozess des Trauerns berührt 
den Menschen als Ganzes: geistig, körperlich, seelisch. 
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Trauer wird dabei sehr individuell vom Einzelnen erlebt, 
sie braucht Raum und Zeit und stellt immer eine Heraus-
forderung an sich selbst, aber auch der Mitmenschen dar. 
Was ist Trauer und welche individuellen Ausdrucksformen 
von Trauer gibt es? Gibt es ein richtiges Trauern? Wie 
kann ich selbst mit meiner Trauer oder mit trauernden 
Menschen umgehen? Dies sind Themen, die in diesem 
Vortrag vorgestellt werden. 
Referentin: Dorothea Baur, Leitung des Ambulanten 
 Hospizdienstes Weingarten, Dipl. Pädagogin, 

Palliativ Care 
	 Zusatzqualifikation	
Termin: Donnerstag, 03.2.2022, 19 Uhr 
Ort: Hofsaal des evangelischen Gemeindehauses, 

Abt-Hyllerstraße 17, Weingarten 
Wir bitten um telefonische Anmeldung 0751 18056382 
Bei dieser Veranstaltung gilt die 2G+ Regel, bitte bringen 
Sie einen aktuellen negativen Test mit. 

_________________________

Jahresausstellung 
„Seht her, was in euch steckt...“ 
muss leider ausfallen 
Die für den 29. und 30. Januar 

2022 geplante Jahresausstellung „Sehr her was in uns 
steckt...“	kann	leider	coronabedingt	nicht	stattfinden.	Nun	
haben wir schon zwei Jahre in Folge keine Ausstellung 
der beim Kreativen Montag entstandenen Werke und 
hoffen	ganz	fest	darauf,	diese	zu	einem	anderen	Zeit-
punkt nachholen zu können. Wir schauen zuversichtlich 
nach vorn. Bleibt bis dahin alle gesund. 
Für das KM-Team Petra Neumann-Sprink 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste	sind	offen	für	Besucher	und	fin-
den sonntags um 09.30 Uhr und um 12 Uhr statt. Die 
regelmäßigen Veranstaltungen als auch die Gottesdiens-
te	finden	unter	Einhaltung	der	aktuell	geltenden	Hygie-
neauflagen	statt.	
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 
 
 

Vereinsnachrichten

Taekwondo Baindt e.V.
Neue Selbstverteidigung in Baindt 
TKD-Baindt gratuliert Alfred Manthei 
zum Meistergürtel in TKDD 
Erstmals in Deutschland 
Taekwondo Defense 

Taekwondo Defense ist eine realistische, moderne Selbst-
verteidigung, die von Kampfsportlern ebenso wie von 
Polizei und Militär (zum Beispiel in Südkorea und Mexiko) 

trainiert und angewendet wird. Im Gegensatz zu anderen 
Selbstverteidigungs-Stilen nutzt Taekwondo Defense ge-
zielt Taekwondo-Techniken. 
Vom	08.01.	-	15.01.2022	fand	in	Sindelfingen	die	Vorstel-
lung eines neuen Selbstverteidigung Systems stand. Vom 
Taekwondo Baindt e.V. konnten zwei Trainer noch Plätze 
ergattern, die aufgrund von Corona und hoher Nachfrage 
sehr schnell vergeben waren. 
Das Taekwondo Defence System (TKDD) basiert wie 
der Name schon sagt auf Grundlagen des eigentlichen 
Taekwondo, behandelt aber nur den Selbstverteidigungs-
part und unterscheidet sich grundlegend von der Stan-
dard-Selbstverteidigung im Taekwondo und wird unter 
anderem von Koreanischen Spezialeinheiten und der 
Mexikanischen Polizei genutzt. 

Die Trainer und Taekwondo-Sportler Alfred Manthei und 
Frank Bania konnten bei dem Präsidenten und Entwickler 
des TKDD-Systems, Großmeister Eunseob Kim, grundle-
gende Techniken und Bewegungsabläufe lernen. Herr 
Manthei konnte sogar in diesem neuen System die 
Trainer-C Lizenz und den Meistergürtel erlangen. 
Somit freut sich der Taekwondo Verein Baindt sein Reper-
toire zu erweitern und es im Training anbieten zu können. 

Volleyball LJ Baindt
Toller Auftakt für die Rückrunde für VLJ 
Baindt 1 
Einen fulminanten Start ins neue Jahr leg-
te die erste Mannschaft der VLJ Baindt 
am vergangenen Sonntag, 23.01.2022, in 

Ulm hin. Der erste Spieltag der Rückrunde startete mit 
einem Spiel der Gastgeber gegen SV Jedesheim. Nach 
diesem Drei-Satz-Spiel zugunsten von Ulm, versuchten 
auch die Baindter die Mannschaft aus Jedesheim in ihre 
Schranken zu weisen. Im ersten Satz gelang dies mit 25:21 
auch noch sehr gut. Allerdings kämpfte sich der SV Jedes-
heim im zweiten Satz mit 21:25 zurück und konnte letzt-
endlich auch den letzten Satz für sich entscheiden (20:25). 
Umso beeindruckender war die Leistung der Volleyball 
Landjugend Baindt als sie mit 25:9 die Ulmer vom Feld 
fegten. Zwar kam im zweiten Satz etwas mehr Gegenwind 
auf, doch wenn Baindter einmal Siegesluft geschnuppert 
haben, lassen sie sich diesen nicht mehr nehmen (25:22). 
Die insgesamt vier Punkte katapultieren die VLJ Baindt 
auf einen souveränen 4. Platz in der Tabelle. 
Die zweite Mannschaft tritt diese Woche im Pokalspiel 
gegen Oberteuringen an. Zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses war noch kein Ergebnis bekannt - aber eigent-
lich steht einem Sieg nichts im Wege! Auf geht’s! 
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Wirtschaftsverbund 
Baienfurt-Baindt

Weihnachtsgewinnspiel 2021: 
Hauptgewinn 1250 EUR E-Bike Gutschein von Zweirad 
Schützbach geht in diesem Jahr nach Baienfurt 
Am 14. Januar war es soweit, das Weihnachtsgewinnspiel 
2021 fand mit der Ziehung der Gewinner, dieses Jahr lei-
der wieder Corona bedingt im kleinen Kreis, statt. 
Es haben über 1700 gestempelte Kärtchen ihren Weg in 
die Lostrommel gefunden. Der Hauptpreis, ein 1250 Euro- 
Gutschein, ging nach Baienfurt. 
Herzlichen Glückwunsch an Herrn Richard Haller! 
Auch in diesem Jahr wurden die Preise größtenteils auf 
Einkaufs-Gutscheine beschränkt, da wir damit den ortsan-
sässigen Handel und die Gastronomie unterstützen möch-
ten. Es sind aber auch ein paar schöne Sachpreise dabei.
Der 1. Preis wurde von unseren Mitgliedern, dem Zwei-
radhaus Schützbach, der Spedition DACHSER, der Firma 
Ackermann Spülmaschinen, Graf & Riss Baumaschinen 
und der VR Bank Ravensburg-Weingarten eG sowie dem 
WBB gesponsert. 
Viele weitere attraktive Preise und Gutscheine, wurden 
von weiteren Mitgliedern bereitgestellt. Ganz herzlichen 
Dank allen Betrieben, die das Weihnachtsgewinnspiel mit 
ihren Spenden und Gutscheinen unterstützen! 
Das Weihnachtsgewinnspiel ist für den Einzelhandel in 
Baienfurt und Baindt eine wichtige Aktion - auch in die-
sem Jahr mehr denn je. 
Deshalb auch ein großer Dank an alle Kunden, die mit 
ihrem Einkauf, die vielen Kärtchen gesammelt haben und 
herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner. 
Wir wünschen viel Freude mit den Preisen! 
Liste der Gewinner 
Weihnachtsgewinnspiel 2021

Preisspender Preis Gewinner
Graf & Riss - Bau-
maschinen 
Zweirad Schützbach 
Ackermann Spül-
maschinen 
VR Bank Ravens-
burg-Weingarten 
Dachser SE 
WBB

E-Bike Gutschein: 
1.250€ Haller, Richard

Autohaus Ebner Wochenende: 
Kia EV6 Hochfeld, Wolfgang

WBB WBB-Gutschein 
100 € Weiß, Josefine

Lindel+Zeller 50 EUR 
Haus-Gutschein Gindele, Fine

Lindel+Zeller 50 EUR 
Haus-Gutschein Jakob, Charlotte

Lindel+Zeller 50 EUR 
Haus-Gutschein Härtel, Evelin

Metzgerei Brenner 50 EUR 
Haus-Gutschein Geggier, Mirjam

Metzgerei Brenner 50 EUR 
Haus-Gutschein Bleicher, Bianca

D+R Modellbau 30 EUR 
Haus-Gutschein Ferbasz, Inge

D+R Modellbau 30 EUR 
Haus-Gutschein Luci, Carmen

Hubertus Apotheke 30 EUR 
Haus-Gutschein Späth, Paula

Achtal Apotheke 30 EUR 
Haus-Gutschein Ammelick, Julia

More4Less 25 EUR 
Haus-Gutschein Grabherr, Marion

More4Less 25 EUR 
Haus-Gutschein Hämmerle, Inga

More4Less 25 EUR 
Haus-Gutschein Walter, Renate

More4Less 25 EUR 
Haus-Gutschein Balle, Martina

Frisör Geng 25 EUR 
Haus-Gutschein Damoune, Rolf

Frisör Geng 25 EUR 
Haus-Gutschein Wirth, Karlheinz

Frisör Geng 25 EUR 
Haus-Gutschein Spieß, Thea

Frisör Geng 25 EUR 
Haus-Gutschein Scheufele, Anke

Juwelier Jerg 25 EUR 
Haus-Gutschein Leiprecht, Heidi

Juwelier Jerg 25 EUR 
Haus-Gutschein

Uhland-Rieder, 
Annemarie

Anne Hagen 30 EUR 
Haus-Gutschein Schlegel, Tatjana

Anne Hagen 30 EUR 
Haus-Gutschein Wenk

Haußmann 
Heizung-Bad-Solar

Fleece-Kissen/ 
Decke Seufer, Jeanette

Haußmann 
Heizung-Bad-Solar

Fleece-Kissen/ 
Decke Lang, Doris

Haußmann 
Heizung-Bad-Solar

Fleece-Kissen/ 
Decke Munz, Paula

Haußmann 
Heizung-Bad-Solar

Fleece-Kissen/ 
Decke Hahn, Günter

Die Gewinner wurden bereits telefonisch kontaktiert. Lei-
der haben wir nicht alle erreichen können um vorab über 
den Gewinn zu informieren. 
Die Preise können ab sofort bei der Firma Graf & Riss Bau-
maschinen - Kartonstraße 8 in Baienfurt, abgeholt werden. 



Nummer 4	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Seite 21

Schwäbischer Albverein 
OG Weingarten
Wanderung von Ravensburg über das 
Himmelsleiterle nach Weissenau 
Treffpunkt Dienstag, 01.02.2022 um 
13.00  Uhr am Konzerthaus Ravensburg 

oder 12.30 Uhr Bushaltestelle Charlottenplatz Weingar-
ten zum Frauentor RV 
Gehzeit 3,0 Std., 10 km, Einkehr nach der Wanderung, 
falls gewünscht. 
Gute Schuhe, Stöcke, Getränk und kleines Vesper werden 
empfohlen. 
Bitte die aktuellen Pandemie-Regeln beachten. (Nach-
weis 3G) 
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt. 
Anmeldung ab 28.01.22 bei WF M. Selimi, Tel. 0751/21981 
Gäste sind willkommen. 
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Der Sozialverband VdK gehört mit 
seinen bundesweit 2,1 Millionen Mit-
gliedern und über 245.000 Mitglie-

dern im Südwesten zu den größten Sozialverbänden in 
Bund und Land. Er ist föderal strukturiert, parteipolitisch 
und konfessionell neutral. Als unabhängige Interessen-
vertretung von Rentnerinnen und Rentnern, Pflegebe-
dürftigen und pflegenden Angehörigen, Menschen mit 
Behinderung und chronischer Erkrankung sowie von 
Grundsicherungsempfängerinnen und -empfängern setzt 
sich der VdK für die sozialen Belange dieser Menschen 
ein. Seinen Mitgliedern bietet er Sozialrechtsschutz und 
weitere Serviceleistungen. 
VdK OV Weingarten 

Über 16 Millionen Euro erstritten! 
•	 Sozialverband VdK Baden-Württemberg erzielt 2021 

neuen Rekord an Nachzahlungen 
•	 VdK-Rechtsberatung vermehrt in Anspruch genom-

men, Jahresstatistik zeigt den erfolgreichen Einsatz 
In rund 12.000 Widerspruchs- und Klageverfahren sowie 
Berufungen erstritt der Landesverband Baden-Würt-
temberg im vergangenen Jahr vor den Sozialgerichten 
Nachzahlungen für VdK-Mitglieder in Höhe von 16.223.951 
Euro. Auch bei über 3.000 Erstanträgen wurde der Sozial-
verband VdK tätig und konnte erfolgreich Leistungen über 
900.000 Euro beantragen. In Gesamtsumme kamen somit 
mehr als 17 Millionen Euro für VdK-Mitglieder zusammen. 
Mit ca. 70 Prozent sind deutlich mehr als Zweitdrittel der 
Ratsuchenden nach der Abgabenordnung hilfsbedürf-
tig. Insgesamt benötigten 16.322 VdK-Mitglieder Rat und 
Hilfe im Sozialrecht. 
„Der erfolgreiche Einsatz für unsere Mitglieder zeigt, wie 
wichtig unsere Arbeit ist“, erklärt Hans-Josef Hotz mit 
Blick auf die Jahresstatistik. „Noch nie konnten wir so 
viele Nachzahlungen erstreiten wie im Jahr 2021. Das 
sind Leistungen, die unseren Mitgliedern vom Gesetz her 
zustehen, jedoch erst einmal von den Leistungsträgern 
abgelehnt werden.“ Der Landesverbandsvorsitzende er-
gänzt weiter: „Generell beobachten wir, dass immer mehr 
VdK-Mitglieder unsere Beratung in Anspruch nehmen. 
Das ist kein gutes Zeichen, die Ungleichheit in unserer 
Gesellschaft nimmt leider weiter zu.“ 
Das verdeutlichen auch die Mitgliedszahlen: So verzeich-
net der VdK-Landesverband mit 245.000 Mitgliedern zum 
Jahreswechsel einen neuen Rekord – ein Zuwachs von 
2,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. 

Die Jahresstatistik allein bildet den ganzen Erfolg des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg jedoch nicht 
ab. „Die Nachzahlungen sind generell vom Sachgebiet 
abhängig“, erklärt Hotz. „Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bearbeiten auch Verfahren nach dem Sozi-
algesetzbuch IX. Hier geht es dann zum Beispiel um eine 
Erhöhung des Grades der Behinderung. Ebenso werden 
bei erfolgreich bewilligten Rehabilitationen keine Nach-
zahlungen erwirkt. Dennoch ist es für unsere VdK-Mit-
glieder ein wichtiger Erfolg, der sich jedoch nicht in der 
Nachzahlungsstatistik niederschlägt.“ 
Mit 35 VdK-Beratungsstellen für Sozialrecht ist der Sozi-
alverband VdK in ganz Baden-Württemberg vertreten. 
In der eigenen Sozialrechtsschutz gGmbH beraten und 
unterstützen 150 Mitarbeitende, davon über 50 Volljuris-
tinnen und –juristen, die VdK-Mitglieder bei Streitfällen 
mit der Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- sowie 
der Rentenversicherung. 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg – Pressestelle 
Stand 18.Januar 2022 

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg informiert 
Liebe Mitglieder, 
leider ist es uns zur Zeit nicht möglich, unseren beliebten 
VdK-Kaffeetreff abzuhalten, siehe E-Mail von unserem 
Landesverband in Stuttgart. Bitte haben Sie Verständ-
nis dafür. 

Die mit der neuen Variante des Corona-Virus „Omik-
ron“ einhergehende extreme Zunahme der Erkrankun-
gen zwingt uns leider wieder zu höchster Vorsicht. Aus 
diesem Grund hat der Geschäftsführende Landesver-
bandsvorstand am 18. Januar 2022 beschlossen, dass 
bis Ende Februar 2022 in allen Verbandsstufen keine 
Präsenzveranstaltungen mehr durchgeführt werden 
sollen. Wir empfehlen Ihnen dringend, auch auf Vor-
standssitzungen zu verzichten. 
Beratungen bzw. Einzelgespräche können unter Einhal-
tung aller Hygieneregeln sowie der 2G Regel (nur mit frisch 
Geimpften und frisch Genesenen, bei 2-Fach geimpften, 
deren zweite Impfung länger als drei Monate her ist, nur 
mit tagesaktuellem Antigentest) weiter stattfinden. 
Wir gehen zusammen mit den uns beratenden Experten 
davon aus, dass wir ab Mitte Februar 2022 die Situation 
neu beurteilen können. Sollten Sie keine weiteren Informa-
tionen erhalten, können Sie ab Anfang März 2022 wieder 
Veranstaltungen in Präsenz durchführen. 
 Mit freundlichen Grüßen 
 Thomas Schärer 
Landesverbandsgeschäftsführer 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg

Was sonst noch
 interessiert

Landkreis Ravensburg 
Vortragsreihe zur Tierwohlinitiative geht in die zweite 
Runde - Online Veranstaltung zur tiergerechten 
Gestaltung von Fressplatz und Tränken 
Die Vortragsreihe zur Tierwohlinitiative des Landkreises 
Ravensburg geht in die zweite Runde. Am 15. Februar 2022 
um 20 Uhr bietet das Landwirtschaftsamt eine kostenfreie 
online Veranstaltung zum Thema „Tiergerechte Gestal-



Seite 22	 Amtsblatt der Gemeinde Baindt� Nummer 4

tung von Fressplatz und Tränken - häufige Schwachstel-
len und Verbesserungsmöglichkeiten“ an. 
Linda Weigele, Beraterin der Tierwohlinitiative Landkreis 
Ravensburg spricht über Ihre Erfahrung und stellt anhand 
praktischer Beispiele Lösungen zur Verbesserung dieser 
Themenbereiche vor. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Den Anmeldelink für 
die online-Veranstaltung finden Sie am 15. Februar 2022 
auf unter www.rv.de/landwirtschaftaktuell . 
Es besteht außerdem die Möglichkeit, den Link per E-Mail 
an la@rv.de anzufordern. 

Landkreis Ravensburg 
Online-Vortrag zum Thema „Agrophotovoltaik- eine 
Chance für die Landwirtschaft?“ am 8. Februar um 
13:30 Uhr 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Ravens-
burg-Waldsee e.V. veranstaltet am Dienstag, den 8. Fe-
bruar 2022 um 13:30 Uhr eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Agrophotovoltaik“. 
Agrophotovoltaik vereint Lebensmittel- und Stromerzeu-
gung. Durch die Installation von Solaranlagen auf Land-
wirtschaftlichen Flächen soll sowohl einer Reduktion des 
Flächenverbrauchs, als auch dem Ausbau Erneuerbarer 
Energien Rechnung getragen werden. 
Informationen zum aktuellen Stand der technischen Ent-
wicklung von Agrophotovoltaik erhalten die Teilnehmen-
den von Fabian Neu, Projektentwickler der BayWa r.e. 
Außerdem berichtet Nicolai Zwosta, geschäftsführender 
Vorstand der Solverde Bürgerkraftwerke Energiegenos-
senschaft eG, über die praktische Umsetzung von Pro-
jekten, die auch auf Grünland möglich sind. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldungen mit Angabe der Mailadresse 
unter LA@rv.de. Kurz vor der Veranstaltung wir der Zu-
gangslink übermittelt. Auch eine telefonische Anmeldung 
unter 0751/85-6010 ist möglich. 

Tagesmütter gesucht - Nächster Vorbereitungskurs 
startet im März in Weingarten 
Das Jugendamt Ravensburg und die regionalen Vermitt-
lungsstellen für Kindertagespflege bieten im März 2022 
einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter und Tagesvä-
ter in Weingarten an. Der Kurs findet an fünf Freitag-
nachmittagen und an drei Samstagen von März bis April 
statt. Die Teilnehmer werden umfassend auf ihre Tätigkeit 
vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am 
Umgang mit Kindern, erzieherische Erfahrungen und die 
Bereitschaft, diese durch Qualifizierung und Fortbildung 
weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die 
Kindertagespflege“ am Freitag, den 11.03.2022 von 14 
bis 18 Uhr in Weingarten. Die Qualifizierung wird kosten-
frei angeboten. Eine Anmeldung beim Jugendamt Ra-
vensburg unter m.dittus@rv.de ist erforderlich. Anmel-
deschluss ist der 25.02.2022. 
Drei regionale Vermittlungsstellen stehen im Landkreis 
Ravensburg für alle Fragen rund um die Kindertagespfle-
ge zur Verfügung: 
Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Syl-
via Müller-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 
07522/7075015, E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In 
der Region Schussental beraten Anja Staib und Christina 
Neubauer, Telefon 0751/36256-36, -18 E-Mail tagesmuetter 
vermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
und in der Region Nordwest beraten Christine Leierseder 
und Dagmar Soherr, Telefon 07524/401168-12, -13 E-Mail  

tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee- 
oberschwaben.de. 
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kinderta-
gespflege wird im Landkreis Ravensburg in Kooperation 
von Landratsamt Ravensburg, Caritas Bodensee-Ober-
schwaben und Diakonischem Werk Oberschwaben Allgäu 
Bodensee angeboten. 
Information über die Tätigkeit als Tagemutter und 
Tagesvater: 
Tagesmütter und Tagesväter betreuen Kinder in ihren 
eigenen Familien und unterstützen damit Eltern bei der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. In enger Zusammen-
arbeit mit den Eltern übernehmen sie in dieser Zeit die 
Förderung und die Erziehung der ihnen anvertrauten Kin-
der. Die Kindertagespflege ist ein Betreuungsangebot für 
Kinder bis zum 14. Lebensjahr, aber vor allem für die unter 
Dreijährigen bietet sich diese sehr familiäre Betreuung an. 

Schwäbischer Heimatbund 
Denkmalschutzpreis für private Eigentümerausge-
schrieben 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Ba-
dische Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutzpreis 
Baden-Württembergaus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit 
einem Preisgeld von insgesamt 25.000Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als 
vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nichtzwingend unter 
Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nicole 
Razavi will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur 
in Baden-Württemberg sowie das Engagement zu de-
ren Erhaltung hervorheben und öffentlich würdigen. Die 
Spanne reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stil-
prägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. „Die Jury wür-
digt Maßnahmen, bei denen die historisch gewachsene 
Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie mög-
lichbewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und 
beispielhafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht 
aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei-
matbundes und Mitglied der Fachjury. Neben dem Geld-
preis erhalten die Preisträger sowie die Architekten und 
Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentümern 
eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2022. Weitere In-
formationen sowie die Broschüre mit allen notwen-
digen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter  
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe 
findet Anfang 2023 statt.

Schwaben International 
Aufruf zur Gastfamiliensuche: 
Internationaler Schüleraustausch Hoppla, trotz Co-
rona? 
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Men-
schen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen 
möchten. Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und Ma-
sern geimpft. Die Partnerschulen möchten, dass die Gast-
eltern gegen Covid-19 geimpft sind. 
El Salvador 
Familienaufenthalt: 03. April - 17. Juni 2022 
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Deutsche Schule San Salvador 
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16 - 17 Jahre 
Brasilien 
Familienaufenthalt: ca. 21. Juni - ca. 16. Juli.2022 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 13 - 15 Jahre 
Chile 
Familienaufenthalt: ca. 22. Juni - ca. 29. Juli.2022 
Deutsche Schule, Valdivia 
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 
Alter 16 - 17 Jahre 
- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022 
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
- �Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador 

möglich 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website. 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V. 
Was macht Trauer mit Menschen? 
Der Tod gehört zum Leben. 
So leicht gesagt und doch so schwierig, wenn die Situati-
on tatsächlich eintritt. Der Verlust eines Nahestehenden 
und der Prozess des Trauerns berührt den Menschen als 
Ganzes: geistig, körperlich, seelisch. Trauer wird dabei 
sehr individuell vom Einzelnen erlebt, sie braucht Raum 
und Zeit und stellt immer eine Herausforderung an sich 
selbst, aber auch der Mitmenschen dar. Was ist Trauer 
und welche individuellen Ausdrucksformen von Trau-
er gibt es? Gibt es ein richtiges Trauern? Wie kann ich 
selbst mit meiner Trauer oder mit trauernden Menschen 
umgehen? Dies sind Themen, die in diesem Vortrag vor-
gestellt werden. 
Referentin:
Dorothea Baur, Leitung des Ambulanten Hospizdiens-
tes Weingarten, Dipl. Pädagogin, Palliativ Care Zusatz-
qualifikation 
Termin: Donnerstag, 03.2.2022, 19 Uhr 
Ort: Hofsaal des evangelischen Gemeindehauses, 
Abt-Hyllerstraße 17, Weingarten 
Wir bitten um telefonische Anmeldung 0751 18056382 
Bei dieser Veranstaltung gilt die 2G+ Regel, bitte brin-
gen Sie einen aktuellen negativen Test mit. 

Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg 
Aus der Ablage in den Reißwolf 
Bei der Durchforstung überfüllter Aktenschränke Fris-
ten beachten 
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg weist 
darauf hin, dass ab Januar 2022 ein großer Teil der auf-
bewahrten Geschäftsunterlagen in den Reißwolf wandern 
kann. Allerdings sollte nicht alles was sich über die Jahre 
angesammelt hat, blindlings weggeworfen werden. Allzu 
großer Ordnungssinn kann sich rächen, denn eine Rei-
he von Belegen müssen für das Finanzamt aufbewahrt 
werden. 
Ein Unternehmer muss Geschäftsbücher, Inventare, Bi-
lanzen und sonstige zu führende Bücher 10 Jahre lang 
aufbewahren. Auch digitale Aufzeichnungen müssen 10 

Jahre lang gespeichert werden. Empfangene oder ab-
gesandte Handels- und Geschäftsbriefe müssen grund-
sätzlich 6 Jahre lang aufgehoben werden, teilt der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg mit. Die Aufbewah-
rungsfrist beginnt jeweils mit dem Schluss des Kalender-
jahres, in dem die letzte Eintragung in das Geschäftsbuch 
gemacht, das Inventar aufgestellt, die Bilanz festgestellt, 
der Geschäftsbrief abgesandt oder empfangen wurde. 
Zu Beginn des Jahres 2022 können Unternehmer daher 
folgende Unterlagen entsorgen: 
•	 Bücher und Aufzeichnungen mit der letzten Eintragung 

aus dem Jahr 2011; 
•	 Inventare, die bis 31.12.2011 oder früher aufgestellt 

worden sind; 
•	 Jahresabschlüsse, die bis zum 31.12.2011 oder früher 

aufgestellt worden sind; 
•	 Buchungsbelege aus dem Jahr 2011 und älter; 
•	 empfangene Handels- bzw. Geschäftsbriefe, die bis 

zum 31.12.2015 oder früher eingegangen sind; 
•	 Durchschriften abgesandter Handels- bzw. Geschäfts-

briefe, die bis zum bis 31.12.2015 oder früher abgesandt 
wurden. 

Privatpersonen müssen Rechnungen und sonstige Belege 
in der Regel nicht archivieren. Wurden sie dem Finanzamt 
vorgelegt und ist der Steuerbescheid in Ordnung, brau-
chen die Belege nicht mehr aufbewahrt werden. Lediglich 
für Spendenbescheinigungen gibt es eine kurze Aufbe-
wahrungspflicht. Sie müssen bis zum Ablauf eines Jahres 
nach Bekanntgabe des Einkommensteuerbescheids auf-
bewahrt werden. Fertigt der Steuerzahler seine Steuer-
erklärung mit ElsterOnline an, so muss er die Belege bis 
zur Bestandskraft des Steuerbescheides aufbewahren, 
erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg. 
Bestandskräftig wird der Steuerbescheid mit Ablauf der 
Einspruchsfrist. Steuerzahler, deren Überschusseinkünfte 
(Einkünfte aus nichtselbständiger Tätigkeit, Vermietung 
und Verpachtung, Kapitaleinkünften und sonstigen Ein-
künften) in der Summe mehr als 500.000 Euro im Jahr 
betragen, müssen steuerlich relevante Unterlagen sechs 
Jahre lang aufbewahren. 
Eine besondere Vorschrift gibt es im Umsatzsteuerrecht. 
Danach müssen Rechnungen, die für Arbeiten oder 
Dienstleistungen an einem Haus, einer Wohnung oder 
einem Grundstück ausgestellt werden, zwei Jahre lang 
vom Mieter oder Hausbesitzer, auch wenn er eine Privat-
person ist, aufbewahrt werden. 
Neben den steuerlichen Aufbewahrungsfristen sollten 
Rechnungen oder Quittungen auch aus zivilrechtlichen 
Gründen aufbewahrt werden. Mit diesen Belegen lassen 
sich im Streitfall Verjährungsfristen oder Gewährleistungs-
rechte besser nachweisen. 
Ein kostenloser Kurzratgeber mit den Aufbewahrungs-
fristen für bestimmte Dokumente kann beim Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V. unter der 
gebührenfreien Telefonnummer 0800 0 76 77 78 be-
stellt werden.

Jetzt bestellen: Steuererklärung für Senioren 2021 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg bietet kos-
tenlosen Ratgeber an 
Mehr als fünf Millionen Rentner müssen mittlerweile eine 
Steuererklärung abgeben. Tausende rutschen jedes Jahr 
neu in die Steuerpflicht. Wer aber muss überhaupt eine 
Steuererklärung einreichen – und geht das noch auf Pa-
pier oder nur noch elektronisch? 
Viele Senioren fragen sich das, zumal die Finanzämter die 
Formulare für die Steuererklärung nicht mehr automatisch 
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verschicken. Antworten auf diese und viele anderen Fra-
gen rund um die Steuererklärung gibt der brandneue Rat-
geber „Steuererklärung für Senioren 2021“, den der Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg kostenlos anbietet. 
In diesem aktualisierten und komplett überarbeiteten 
Ratgeber wird unter anderem erklärt, welche Formulare 
die Senioren ausfüllen, welche Belege sie dem Finanzamt 
vorlegen und bis wann sie ihre Unterlagen einreichen 
müssen. Die Broschüre beschreibt auch, in welche Anlage 
Renten einzutragen sind, welche Abzugsmöglichkeiten es 
gibt, wie Rentenerhöhungen steuerlich behandelt werden 
und was zu tun ist, wenn der spätere Steuerbescheid feh-
lerhaft sein sollte. 
Zudem bietet der BdSt Baden-Württemberg den kos-
tenfreien Versand der wichtigsten Steuerformulare an. 
Denn die Finanzverwaltung gibt für Arbeitnehmer sowie 
Rentner und Pensionäre unterschiedliche Formularsät-
ze heraus. 
Bestellt werden können der kostenlose Ratgeber 
„Steuerklärung für Senioren 2021“ sowie die Formu-
larsätze für Senioren beim Bund der Steuerzahler Ba-
den-Württemberg telefonisch unter der gebührenfrei-
en Rufnummer 0800 0 76 77 78. 

Alte Kirche Mochenwangen 
Das Ponticelli Ensemble spielt „Back in Black“ in der 
Alten Kirche Mochenwangen 
Das Ponticelli Ensemble aus Aulendorf eröffnet am 29. 
und am 30. Januar 2022 um jeweils 17.00Uhr das Kultur-
jahr mit seinem neuen Programm „Back in Black“. Erst-
mals seit Beginn der Pandemie kann das Ensemble seine 
Zuhörer wieder in das neue Jahr geleiten und mit seiner 
unverwechselbaren Musik begeistern. 
Mit Streichinstrumenten, Piano und Percussion entführt 
das Ensemble in die vielfältige und inspirierende Welt aus 
verschiedenen Epochen. 
Auf dem Programm stehen klassische Stücke von Edvard 
Grieg, Wolfgang Amadeus Mozart, Piotr Illjitsch Tschai-
kowski und Antonín Dvořák , modernere Arrangements 
wie der Rockklassiker „Radioactive“ von der Band Ima-
gine Dragons, als auch feurige, romantische Stücke von 
Florian Hermann und Charles Aznavour. 
Wegen der geringeren zulässigen Besucheranzahl findet 
das gleiche Konzert an zwei Tagen - sowohl am Sams-
tag als auch am Sonntag um 17.00 Uhr statt. Der Eintritt 
ist frei, es ist jedoch bis am Vortag eine Anmeldung per 
E-Mail erforderlich (karten@alte-kirche-mochenwangen.
de, Name und Anzahl, Angabe Samstag bzw. Sonntag). 
Aufgrund der derzeitigen Verordnung für Kulturveran-
staltungen sind Masken erforderlich (ab 18 Jahren FFP2) 
und es sind gültige 2G+ Nachweise notwendig (Ausnah-
men siehe aktuelle Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg) 
Alte Kirche Mochenwangen 
Samstag, 29. Januar 2022, 17.00 Uhr 
Sonntag, 30. Januar 2022, 17.00 Uhr 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
Anmeldung erforderlich 
(karten@alte-kirche-mochenwangen.de) 
www.alte-kirche-mochenwangen.de 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

www.dkfz.de/erbschaften

Deutsches Krebsforschungszentrum
Private Forschungsförderung
Im Neuenheimer Feld 280 
69120 Heidelberg
Telefon: 06221 42-2626
nachlass@dkfz.de

Mit einer Verfügung in Ihrem Testament 
zugunsten des Deutschen Krebsforschungs- 
zentrums tragen Sie zu einer Zukunft ohne 
Krebs bei.
Gerne senden wir Ihnen unsere kostenfreie 
Broschüre „Erben und Vererben“ zu.

Forschen für ein Leben ohne Krebs

Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!

Unser Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE34 1002 0500 0001 1456 00
BIC: BFSWDE33BER
Stichwort: IchHelfe

Seit 25 Jahren entlastet die Björn Schulz Stiftung Familien mit 
schwerstkranken Kindern: im Sonnenhof – Hospiz für Kinder,  
Jugendliche und junge Erwachsene –, mit verschiedenen ambu-
lanten Diensten in Berlin-Brandenburg sowie dem Erholungshaus 
Irmengard-Hof am Chiemsee. Eine Vielzahl unserer Angebote  
finanziert sich über Spenden. 

Björn Schulz Stiftung 
Wilhelm-Wolff-Straße 38 
13156 Berlin
030 998 398 50
info@bjoern-schulz-stiftung.de
www.bjoern-schulz-stiftung.de



MIETANGEBOTE

Facharzt für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren Akupunktur, 
Chirotherapie, Notfallmedizin

Gröberstr. 3, 88284 Mochenwangen, Telefon 07502 2616 
Homepage: www.dr-goertz.de

Liebe Patienten!
Die Praxis ist am Freitag, 04.02. und Montag, 07.02.22 sowie ab
Montag, 14.02. bis einschließlich Freitag, 18.02.22 geschlossen. 

Vertretung übernimmt:
- Praxis Dirk Molder, Mochenwangen, Tel. 94220
- Praxis A. Hartmann / Fr. Dr. Kempenich , Baindt, Tel. 4944
bitte jeweils nach tel. Anmeldung

3-Zimmer-Wohnung in Baindt
ab 01.03.2022 zu vermieten. 1. OG, 85m², Einbauküche, FBH, Bal-
kon, Keller, 2 Stellplätze. KM 900, Küche 50, NK 250. Bei Inter-
esse: wohnungbaindt@gmx.de

ÄRZTE
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ÄRZTE
Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

25.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Ravensburg
Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie gerne.

Anzeigen-Info:

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Fo
to

: C
BM Ihr Nachlass 

öffnet Augen!
Ihre Ansprechpartnerin: 
Carmen Maus-Gebauer 
Telefon: (0 62 51) 1 31-148 
E-Mail: legate@cbm.de 
www.cbm.de
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MIETGESUCHE STELLENANGEBOTE

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir als Ergänzung unseres 
Mitarbeiterteams zum frühestmöglichen Zeitpunkt

befristet als Mutterschutz- und evtl. Elternzeitvertretung zunächst bis 18.09.2022 
eine/einen

KINDERGARTENBEAUFTRAGTE/N  
VERWALTUNG (m/w/d) in Vollzeit Kennziffer 22/28/942

und befristet zunächst bis 31.08.2023 eine/einen

SACHBEARBEITER/IN im Bereich Finanzen 
(m/w/d) in Teilzeit (50%) Kennziffer 22/28/943

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auftrag 
setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der jeweiligen Kennziffer und Ihrer Konfession 
bis zum 06.02.2022, ausschließlich online über unser Stellenportal: jobs.drs.de. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel.: 07563/91348-11, 
E-Mail: bewerbung-ao@kvz.drs.de.

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITEN SIE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

Garage, Schuppen zu mieten gesucht, zur
Einstellung von Werkzeugen u. kl. Maschinen, Tel.0151/57697695 Bildhübsche Haushaltsfee, dunkle Haare, dunkle Augen

 ab 60 aufwärts für 2 Std./Woche gerne gesucht. Handy: 01743328293

Bildhübsche Haushaltsfee, dunkle Haare, dunkle Augen
ab 60 aufwärts für 2 Std/Woche gerne gesucht. Handy: 01743328293

Suchen: Wohnung/Haus zur Miete ab 4 Zimmer+Garten
4-köpfige Familie mit Hund, berufstätig, Nichtraucher, handwerklich
geschickt, Kontakt: 0178 8874619

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Zimmerermeister m/w/d
zur Arbeitsvorbereitung
Baustellenabwicklung 
praktische Ausführung
Aufmaß- und Angebotserstellung
Sema-Kenntnisse erwünscht

Zimmerer Vor- / Facharbeiter m/w/d
Bauhelfer m/w/d

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz,
bei attraktiver Bezahlung sowie geregelten Arbeitszeiten.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Zimmerei Schnetz, Tobelacker 7, 88273 Fronreute-Baienbach
Tel. 07505 / 1613,  info@zimmerei-schnetz.de     

Kleinbusfahrer/in

Für die Personenbeförderung mit einem Kleinbus (FS-Klasse B) suchen wir eine/n

für die Schülerbeförderung von Kindern mit Behinderungen. Einsatzzeiten an 
Schultagen, 2 x täglich, auf 450-€-Basis.

Bei Interesse kommen Sie auf uns zu.

Omnibus Grabherr GmbH
Am Langholz 8 · 888289 Waldburg
Tel. 07529/97158-0
www.omnibus-grabherr.de

Lernen Sie auf unserem Karriereportal  
Ihre Vorteile kennen:
www.stiftung-st-franziskus.de/karriere

Starke Leistungen für Kinder 
und Jugendliche I Menschen 
mit Behinderung I ältere Menschen

Im Aufgabenfeld der Altenhilfe suchen wir für unser 
Altenzentrum Selige Irmgard in Baindt  zum 1. März 2022 einen

Alltagsbegleiter (w/m/d)

(unbefristet, Teitzeit 30-60%)

Werden Sie Teil unseres Teams – wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder 
Post bis zum 28. März 2022.

Ihr Ansprechpartner:
Johannes Linse · Einrichtungsleiter
Sperlingweg 6 · 88255 Baindt
E-Mail: johannes.linse@stiftung-st-franziskus.de
Telefon 07502 9408-515

Buchhalter (m/w/d)
• In Voll- oder Teilzeit (60-100%)

• Mit Steuerkenntnissen zur Vorbereitung des 

Jahresabschluss

Buchhalter (m/w/d)
• In Voll- oder Teilzeit (60-100%)

• Buchungs- und Kontierungskenntnisse

Kaufmännische Teilzeitkraft (m/w/d)
• Mit Vertriebsbezug
• Auf 450 Euro Basis (37,5 Std./Woche) oder mehr

• Anwesenheit mind. 3 Tage / Woche

Jetzt bewerben: 
Tel. 07529/9713 45 | armin.graber@miller-ag.de

Wir suchen für unsere
Zentrale in Schlier: 

A G

Gemeinde Fronreute
Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Fronreute, Landkreis Ravensburg (5008 
Einwohner), ist die Stelle der

Kassenverwalter/-in (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Es handelt sich 
um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung in EG 
9a TVöD.

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Fronreute: 
www.fronreute.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute 
oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail an  
bewerbung@fronreute.de bis spätestens 11. Februar 2022.

Wir suchen Verstärkung in Teilzeit

Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d)
für Abrechnung, Verwaltung und Empfang

Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 97 35 88 
www.zahnarztpraxis-plewe.de | dr.plewe@t-online.de



Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

zum digitalen Elterninfoabend 
am Dienstag, 01. Februar 2022, 19.30 Uhr
Anmeldung an berb@stiftungsschulamt.drs.de

zu persönlichen Führungen bis zum 18. Februar 2022 
Anmeldung unter 0751 8883-130

zum digitalen Tag der offenen Tür  
am Samstag, 05. Februar 2022, 10.00 Uhr
Anmeldung an berb@stiftungsschulamt.drs.de

weitere Informationen unter www.bz-st-konrad.de

 
Anmeldung für Klasse 5 
 Einladung  

Katholisches  
Freies Gymnasium  
St. Konrad

Sehr geehrte Kunden*Innen,

wie Sie sicher gehört oder gelesen habe
höre ich Ende Februar auf.
Aus gesundheitlichen Gründen
musste ich diese sehr
schwere Entscheidung treffen.

ABER ich freue mich sehr, dass es am
Standort blumig weiter geht.
Nach einer Renovierungspause wird ein
Großteil vom aktuellen Team wie gewohnt
mit toller Schnittblumen Qualität
und sehr gutem Floristen Handwerk
für Sie da sein.

Bitte denken Sie daran Ihre Gutscheine
von Katharinas Blumeneck bis Ende
Februar einzulösen.

Leider fehlt das Know How, weiterhin
Grabpflege anbieten zu können,
aber alle anderen Kollegen*Innen
vor Ort bieten Grabpflege an,
bitte gehen Sie direkt auf diese zu.

Blumige Grüße,
Katharina Knecht-Apel
Lammstrasse 3
88250 Weingarten
Tel.: 0751-45665

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

IMMOBILIENMARKT

VERANSTALTUNGEN


